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R halb Jahre teils nach den beſtehenden teils nach den
neuen Geſetzen zu arbeiten haben

iſt darin zu erblicken daß bei den Angaben über die Zu

Kammer die im übrigen von den Elſaß Lothringern nicht

ſtanden erklärt hatte wäre es intereſſant zu erfahren auf

die Stelle des aus der Landesgeſetzgebung ausſcheidenden
Bundesrats eine Körperſchaft ſetzen wollten die ihnen für

raliſtiſchen Strömungen ſtark ausgeſetzte zweite Kammer
Dennoch wäre ſie vielleicht entbehrlich geweſen da ſie dem

kommt wenn einmal von beiden Kammern Beſchlüſſe ge
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ſt Jrgttiſch läßt ſich zumeiſt mit beiden Syſtemen das

Halle vgene bei
gelung zausſchl Zuanngen werden von allen deiche

poſtanſtalten angenommen
Im amtlichen Zeitungs Verzeichnis
unter Saale Jeitung eingetragen

Für unverlangt eingehende Manuſtripte
wird keine Gewühr ommen

Nachdruck nur mit Quellenangabe
Saale gtg geſtattet
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Die Verfassung des
Reſchslandes

Aus Elſaß Lothringen wird der Voſſiſchen Ztg
geſchrieben

z Jn den von der Nordd Allg Ztg veröffentlichten
Richtlinien tritt als Aenderung gegenüber den Beſtim
mungen der urſprünglichen Entwürfe die Verſchiebung des
Termins für das Jnkrafttreten des Geſetzes hervor UAr
ſprünglich war der 1 Juli 1911 in Ausſicht genommen Jetzt
heißt es dagegen

Das Verfaſſungsgeſetz ſoll hinſichtlich der Beſtimmungen
über die Bildung des Landtags mit dem Tage ſeiner Verkündi
gung im übrigen an einem durch kaiſerliche Verordnung feſtzu
ſetzenden Tage ſpäteſtens am 1 Dezember 1912 in Kraft treten
das Wahlgeſetz mit dem Tage ſeiner Verkündigung

Man hätte es beſſer bei der erſten Beſtimmung gelaſſen
Die Aufregung die durch die Vorbereitungen zur Ver
faſſungsreform in ElſaßLothringen und auch in Altdeutſch
land hervorgerufen worden iſt wird ſich um ſo eher und
ſicherer legen wenn die Neuordnung der Dinge zu einem
nahe gelegenen Termin erfolgt Die Schwierigkeiten des
Ueberganges zu den neuen Verhältniſſen braucht man nicht
zu unterſchätzen und kann doch überzeugt ſein daß ſie nur
größer werden wenn man die endgültige Einführung des
Verfaſſungsgeſetzes weiter hinausſchiebt Da das Wahl
geſez und die Beſtimmungen über die Bildung des Land
tages früher in Kraft treten ſollen würde man in Elſaß
Lothringen längere Zeit unter Umſtänden etwa andert

Solche Zwitterzuſtände
erſchweren das Einleben in neue Verhältniſſe und bieten
gerade in ElſaßLothringen den Nationaliſten Stoff zu
neuen Wühlereien Man ſollte daher in dieſem Punkt zu
der erſten Faſſung des Entwurfs zurückkehren

Eine weitere Verſchlechterung des Verfaſſungsentwurfs

ſammenſetzung der erſten Kammer in der Veröffentlichung
der Nordd Allg Ztg die Zuſicherung fehlt daß auch
Ritglieder von Arbeitervertretungen ſo
bald ſolche durch Geſetz in ElſaßLothringen eingeführt
wären in die erſte Kammer gewählt werden
ſollen Gerade in dieſer Verheißung des urſprünglichen
Entwurfs lag ein erfreuliches Bekenntnis ſozialer Vorur
teilsloſigkeit und ein gewichtiger Grund zugunſten der erſten

gerade enthuſiaſtiſch begrüßt werden wird Nachdem Preu
ßen das hinter dem Entwurf des Reichsamts des Jnnern
ſtand ſich mit der Zuziehung der Arbeitervertreter einver

weſſen Betreiben ſie im Bundesrat aus dem Entwurf ver
ſchwunden ſind

Es iſt begreiflich daß die verbündeten Regierungen an

die Durchführung einer leidenſchaftsloſen und gut deutſchen
Politik zuverläſſiger erſchien als die unter Umſtänden natio

Deutſchtum ſchwerlich mehr Sicherheit bietet als die Regie
rung ſelbſt und dieſe ſogar in eine weit ſchwierigere Lage

jaßt werden die ſie nicht annehmen zu können glaubt Und
gg rige Fälle werden auch dadurch nicht ſchlechthin unmög
ich gemacht daß der Kaiſer befugt iſt die Hälfte der Mit
glieder der erſten Kammer zu ernennen Dagegen kann man
J der erſten Kammer nicht unbedingt eine Beeinträchtigung
er Landesgeſetzgebung ſehen nur würde die Bereitwillig
eit ſich mit ihr abzufinden bedeutend erhöht werden wenn
ung Zahl der vom Kaiſer zu ernennenden Mitgliedericht auf die Hälfte ſondern niedriger anſetzte Ueber dieſen
unkt werden wahrſcheinlich im Reichstage die Anſichten am
eiteſten auseinandergehen und beſonders das Zentrum
ird alles daran ſetzen eine Aenderung der vom Bundes

beſchloſſenen Faſſung zu erreichen

as für die zweite Kammer in Ausſicht ge
nur mene Wahlrecht iſt teilweiſe dem Ge

eindewahlrecht in Elſaß Lothringen nach
ein Es hat dem notwendigen Parteiwettbewerbe
ver maßen freien Spielraum gelaſſen Die Einführhung
ver lterspluralſtimmen erweckt bei den breiten Maſſen den

dacht daß man ihnen in irgend einer Weiſe ihre Rechte
gege mwmern will und wird daher zu Agitationszecken die

r die Wahlrechtsgeſetzgebung gerichtet ſind herhalten
jen ohne etwa Vorteile für das Deutſchtum zu bringen

R s gegen dieſe Wahlrechtskautelen wird daher im
chstage Proteſt erhoben werden

wſihe tgegen dem Wunſche Sachſens das Stichwahlen ein
rt ſehen wollte iſt an der Nachwahl feſtgehalten wor

p

wenn ſie richtig wäre völlig unmöglich iſt
kühner als der Kaiſer ſeinen tiefreligiöſen Empfindungen nicht
nur bei kirchlichen Gelegenheiten Ausdruck zu geben liebt ſon
dern oft und nachdrücklich auch in Fragen die Religion und
Kirche nicht berühren

Fall reichen wenn die Parteien Wahlabkommen treffen
das nicht geſchieht bietet die Nachwahl aber die Mög

Halle a Dienstag den 20 Dezember
lichkeit kleine Schlappen die man in der Hauptwahl er
litten hat auszuwetzen Das gilt beſonders dann wenn der
an dritter Stelle ſtehende Kandidat nur um wenige Stim
men hinter dem erſten und zweiten zurückgeblieben iſt Bei
der Stichwahl würde er ausſcheiden während er bei der
Nachwahl noch einmal in den Kampf eintreten und unter
allen Umſtänden die Differenz ausgleichen kann

Elſaß Lothringen erhält keine Stimme
im Bundesrat Da der Verfaſſungsentwurf aber an
dem Reichslandcharakter Elſatz Lothringens feſthält iſt nicht
zu erkennen wie dieſer Wunſch hätte erfüllt werden können
Der einzige Weg auf dem das zu erreichen wäre die
Einführung einer Regentſchaft oder die Ernennung des Statt
halters auf eine beſtimmte Anzahl von Jahren oder auf
Lebenszeit iſt aus ſtaatsrechtlichen auch von Laband er
hobenen Bedenken verworfen worden und er würde ſchließ
lich auch nichts anderes darſtellen als eine verſchleierte Ein
führung der vollſtändigen bundesſtaatlichen Autonomie Und
zu dieſer können ſich die verbündeten Regierungen noch nicht
entſchließen Jm Reichstage werden die Verſuche gemacht
werden den Bundesrat doch noch zum Nachgeben zu beſtim
men aber es iſt zu erwarten daß in dieſem Punkte jede Be
mühung umſonſt ſein wird

Der Kaiſer und der Kirchenglauben

Der Korvettenkapitän a D Traugott v Koppelow
hat wegen der Behandlung die ihm bei ſeinem Kirchenaus
tritt zuteil geworden iſt vor wenigen Tagen eine Beſchwerdean das Konſiſtorium der Provinz Brandenburg gerichtet die
ſogleich im Verlag des Komitees Confeſſionslos als Nr 2
der Flugſchriften dieſes Komitees erſchienen iſt Der Kor
vettenkapitän a D v Koppelow führte Ende der neunziger
Jahre ein Kommando auf der Kaiſerjacht Hohenzollern Er
behauptet in ſeiner Beſchwerde Des Kaiſers Perſön
lichkeit habees verurſacht daßer ganz mit der
Kirche gerfiel Da dieſe Behauptung ſicherlich zu Aus
einanderſetzungen Anlaß bieten wird halten wir uns für ver
pflichtet die Ausführungen des Korvettenkapitäns a D im
Wortlaut wiederzugeben Er ſchreibt

Seine Majeſtät pflegt am Sonntag die vom Hofprediger
entworfene Predigt ſelbſt vorzuleſen Wenn man beobachtet
wie der Kaiſer jeden Satz jedes Wort kontrolliert auf ſei nen
Sinn und ſeine Hingehörigkeit mancher Satz wird zum
zweiten Male wiederholt ſo achtet man überhaupt nicht mehr
auf das Vorgetragene ſondern beſchäftigt ſich lediglich mit der
Perſon des allerhöchſten Herrn Was geht in dieſem Fürſien
vor wenn er ſich mit Gottes Wort beſchäftigt Man fühlt ordent
lich wenigſtens damals Ende der neunziger Jahre war es noch
ſo wie er an manchem aufbäumt Es klingt ihm fremd
unfaßlich Aber er will es erfaſſen denn der Staat und ſein
Regierungsgeſchäft verlangen es von ihm Was unſer Kai
ſer will das ſetzt er durch Er hat ſich zum Kirchen
glauben gezwungen weil er genau wie der Großgtundbeſitzer auf
dem Lande fühlt Wenn ich mich wankend zeige fällt alles um
Die raſende Energie Seiner Majeſtät gegen ſeine eigene Perſon
muß ihn dazu gebracht haben durch Autoſuggeſtion dieſen Stund
punkt zu erfaſſen und daran feſtzuhalten Seine göttliche Miſſion
hat er in letzter Zeit verſchiedentlich betont während er im
Jahre 1902 noch in Görlitz wörtlich ſagte Freiheit für das
Denken Freiheit in der Weiterbildung der Religion und Frei
heit für unſere wiſſenſchaftliche Forſchung Das iſt die Freiheit
die ich dem deutſchen Volke wünſche und ihm erkämpfen möchte
aber nicht die Freiheit ſich nach Belieben ſchlecht zu regieren
Jch kann mich des Eindrucks nicht erwehren daß Majeſtät
die Myſtik und den Pompder katholiſchen Kirche
zu bevorzugen beginnt vor dem verhältgis
mäßig einfachen proteſtantiſchen Kirchendienſt
Man denke an die Worte des Kaiſers in Beuron Selbſt der
konſequenteſte Moniſt fühlt ſich in dem Weihrauch und Klingen
und Singen eines katholiſchen Gottesdienſtes befangen Läßt
man ſich gehen ſo iſt man unrettbar verloren Hypnotiſch wirkt
das Aeußere dieſes Gottesdienſtes dem ich mich auch ſtets wieder
nach einem Beſuch am Rhein entwinden muß Wäre der Kaiſer
nicht durch ſeine Herrſcherpflicht in dieſe Bahn gedrängt ſo
ſtände er nach meiner Anſicht in unſeren Reihen

Das iſt eine kühne Behauptung deren Beweis ſelbſt
Sie iſt um ſo

ä

Deutsches Reich
Der Reichskanzler und das Kartell dentſcher

Reichs und Stagatsarbeiterverbände
Dem Kartell deutſcher Reichs und Staatsarbeiter

verbände hat der Reichskanzler wie die Zeitung des Ver
bandes deutſcher Eiſenbahnhandwerker und Arbeiter berichtet
auf die Mitteilung von der vollzogenen Gründung des Kar

tells und einer dabei gefaßten Reſolution folgenden Beſcheid
zukommen laſſen

derſelbe der den
vatikaniſch offizöſen Oſſervatore Romano veröffentlichten Er
klärung bloßſtellte ſetzt nun wie der Berliner Morgenpoſt
aus Rom telegraphiert wird Himmel und Erde in Bewegung
um den Prinzen wieder reinzuwaſchen Er erklärt neuerdings

38 269 5
41 946 156 i J 1907 ſo
Jahre ein Rückgang um 1 678 667 Hektoliter oder 420 v H
ſtattgefunden hat

mehr

Von der Gründung des Kartells Deutſcher Reichs und
Staatsarbeiterverbände habe ich Kenntnis genommen Jch
ſpreche die zuverſichtliche Erwartung aus daß das Kartell
getreu ſeinen Satzungen ſich die Pflege nationaler und
vater ländiſcher Geſinnung angelegen ſein läßt Zu
der mir gleichzeitig überreichten Reſolution um Herbei
führung einer allgemeinen Lohnerhöhung
Stellung zu nehmen bin ich nicht in der Lage Für die
individuelle Geſtaltung des Arbeitsverhältniſſes der Reichs
arbeiter ſind zunächſt die einzelnen Fachbehörden und für die
Regelung des Arbeitsverhältniſſes der Staatsarbeiter ſind die
Bundesſtaaten nicht das Reich zuſtändig Jch muß es aus
dieſem Grunde den einzelnen in dem Kartell vertretenen Ver
bänden überlaſſen ſich wegen etwaiger Wünſche an die zu
ſtändigen Behörden des Reichs oder der Bundesſtaaten zu
wenden v Bethmann Hollweg

Botſchafter Graf Oſten Sacken
Aus Petersburg wird telegraphiert Dem ruſſi

ſchen Botſchafter in Verlin Grafen von der OſtenSacken iſt
der St Andreas Orden verliehen worden Jn einem kaiſer
lichen Reſkript an den Botſchafter heißt es dazu u Ein
gedenk Jhrer langjährigen Tätigkeit welche auf die Er
haltung und Feſtigung der althergebrachten freundfchaft
lichen Beziehungen zwiſchen Rußland und dem Deutſchen
Reiche gerichtet war halte ich es für gerecht Jhnen wieder
um meine Anerkennung auszudriſcken

Jn diplomatiſchen Kreiſen wird die dem Botſchafter Grafen
v Oſten Sacken zuteil gewordene Auszeichnung als eine Be
lohnung für ſeine Verdienſte um das Zuſtandekommen der
Entrevue von Potsdam bezeichnet
auch ſofort der Möglichkeit entgegen daß die Auszeichnung
als Vorläufer des Rücktrittes des Botſchafters betrachtet wer
den könnte Es wird erklärt daß der Rücktritt des Botſchafters
weder auf deutſcher noch auf ruſſiſcher Seite gewünſcht wird
Auch der Geſfundheitszuſtand des Botſchafters habe
ſich in der letzten Zeit bedeutend gebeſſert Sein Rücktritt
würde üherhaupt nur erf

Man tritt aber

olgen wenn er ſelbſt den Wunſch
äußern würde bisher habe er dieſen Wunſch nicht zu erkennen
gegeben im Gegenteil er fühlt ſich in Berlin außerordentlich
wohl

Der Krizerartikel des Prinzen Max

Der griechiſche Abt Pellegrini von Grotta Ferrata
rinzen Max von Sachſen mit ſeiner im

der Prinz habe in dem Artikel über die Vereinigung der Kirchen
nicht ſeine eigenen Gedanken und Gefühle dargelegt ſondern nur
den Standpunkt der Orientalen feſtgelegt Die Jrrtümer die
der Artikel enthalte ſeien Jrrtümer der Orientalen Jn der
nächſten Nummer wird die Redaktion der Zeitſchrift Rom und
der Orient dieſen Jrrtümern entgegentreten und den lateiniſchen
Standpunkt klar und genau umgrenzen Wenn man indes glau
ben ſollte daß der Prinz ſich irgendwie einer ſubjektiven
Verfehlung ſchuldig machte ſo wird er als der überzeugte
Katholik der er iſt nicht zögern der Kirche und dem Papſte
weiteſte Genugtuung zu geben Wie immer es ſei die
römiſche Kirche wünſche kein Bündnis ſondern eine Ver
einigung mit der griechiſchen Kirche und deren bedingungs
loſe Unterordnung unter den Papſt Der griechiſche Ge
ſchäftsträger den der Korreſpondent über die Angelegenheit
interpellierte meinte ſehr kühl der Artikel des Prinzen Max
werde im Orient keinen Widerhall wecken Eine Vereinigung
der beiden Kirchen ſei eine Chimäre mit der ſich im Orient
niemand beſchäftige

Die Abbitte des Prinzen Max von Sachsen
Prinz Max von Sachſen hat wie in Dresden aus gut

informierter Quelle verlautet ſich bereit erklärt die in dem
Artikel der Zeitſchrift Rom und Orient enthaltenen Behaup
tungen zu widerrufen Der Vatikan ließ daraufhin erklären
daß der Papſt ſich nicht mehr bemüßigt ſehe den Prinzen
zur Abbitte nach Rom kommen zu laſſen
wird zu Weihnachten in Dresden am königlichen Hof ein
treffen
dem Vatikan gebracht

Der Prinz

Sein Beſuch wird in Verbindung mit der Affäre mit

Ein ſtarker Rückgang des Hierverbrauch
hat im Rechnungsjahr 1909 in Deutſchland ſtattgefunden Der
Verbrauch iſt nach amtlicher Berechnung um 5 Liter auf den
Kopf zurückgegangen nachdem ſchon im Jahre 1908 eine Ab
nahme um 5,6 Liter erfolgt war
Jahre 1900 ein Rückgang von 117,9 auf 100 2 Liter
funden alſo eine
14,9 v H Dabei iſt in den Zahlen des Jahres 1909 die Wir
kung der Erhöhung der Brauſteuer noch Lange nicht voll zum
Ausdruck gekommen

Jm ganzen hat ſeit dem
erbrauchsabnahme um 17 7 Liter oder

Die r Biererzeugung betrug im Rechnungsjahr 1909
Hektoliter gegen 39 948 260 im Jahre 1908 und

ß gegenüber dem voraufgegangenen

Weſtfalen und Rheinland hatten mit zu

als die Bie
ſammen faſt 800 000 Hektoliter di Weie



genommen ein Beweis dafür daß das Bier immer leichtereingebraut wird Es 719 015 Doppelzentner ehe
verſotten worden als im Jahre 1908 was einen Rückgang um
9,7 v H ausmacht Auf 1 Ket3 Bier kamen nur 17,57
Kilogramm Malz Segen 18,62 Kilogramm im Jahre 1908
1950 i J 1905 19,80 i J 1900 20,70 i J 1895 und 21,59
i J 1890 Der Bierverbrauch betrug im Brauſteuergebiet 79
i J 1908 84 Liter auf den Kopf in ElſaßLothringen 87,6
98,2 in Baden 145,9 149,8 in Württemberg 146,3 152 8

und in Bayern 230,1 235 Liter Für das geſamte deutſche
Zollgebiet berechnet ſich r der Verbrauch auf 100 2 Liter
gegen 105,2 i J 1908 110,8 i J 1907 und 111 ,5 i J 1906
Man muß bis 1891 zurückgehen um einen geringeren Verbrauch
als im Berichtsjahre zu finden Für die ungünſtige Lage des
Braugewerbes ſpricht daß der Beſtand der am Jahresſchluß
vorhandenen Brauereien nur 4768 betrug gegen 5590 i J

1908 5792 i J v 6035 i J r uden ahren nur ückgang um je etwas überDer W g die Zahl im letzten Jahre um 822 zurück Die Rein

ar an Brauſteuer im Brauſteuergebiet iſt infolge der
en von er g7 T re en rHinzur ebergangsabgabe und des Eingangszollesbetrug der Feſamtertrag der Bierabgaben 98 38 Mill Mk

gegen 61,05 i J 1908 40,27 i J 1900 und 30 24 i J 1890
Es macht dies auf den Kopf der ölkerung 192,5 Pfg gegen
121,3 i J 1908 und 78,6 i J 1890 Bayern erzielte eine
Bierabgabe von 478 im Vorjahre 492 Pfg auf den Kopf
in Württemberg wurden 412 322 in Baden 334 360 in
ElſaßLothringen 333 255 Pfg vereinnahmt Jm ganzen
Reiche kam auf den Kopf eine Bierabgabe von 240 Pfg gegen
180 Pfg im Jahre 1908

Parfeinachrichken
Ersatzwahlen

Die Landtagserſatzwahl im Wahhſkreiſe Elbing
Marienburg an Stelle des Herrn v Oldenburg Januſchau derbekanntlich ein Mandat niedergelgt hat iſt auf den 10 Febr

anberaumt worden Die Konſervativen haben den Deichhaupt
mann Funk Elbing als Kandidaten aufgeſtellt Auch in
Oſtpreußen muß eine Erſatzwahl ſtattfinden Der Reichs
tagsabgeordnete Ehrendomherr Hirſchberg iſt im Alter von
64 Jahren in Wartenburg geſtorben Hirſchberg gehörte dem
Zentrum an und vertrat ſeit dem Jahre 1903 den Wahl
kreis Allenſtein Röſſel Bis zur letzten Landtags
wahl war er auch Vertreter dieſes Kreiſes im Abgeordneten
auſe5 et den Reichstagswahlen 1907 wurde Abgeordneter Hirſch

berg mit 12 944 Zentrumsſtimmen im erſten Wahlgange gegen
5380 polniſche 3133 nationalliberale und 76 ſozialdemokratiſche

Stimmen gewählt Außer der Legislaturperiode 1393 98 befand
ſich der Wahlkreis ſtets im Veſitze der Zentrumspartei Jm Jahre
1893 eroberten ihn die Polen und zwar mit konſervativer Hilfe
Das Zentrum befand ſich damals in Oppoſition gegen die Caprivi
ſche Militärvorlage während bekanntlich die polniſche Fraktion
durch den Einfluß des Herrn v Koscielski für die Militärvorlage
gewonnen worden war

Die Sammlungspolitik iſt undurchführbar Auch die Kreuz
zeitung iſt davon überzeugt Dem konſervativen Blatt hat die
Etatsrede des nationalliberalen Abg Dr Everling
den Beweis geliefert daß eine Sammlungspolitik nicht mehr
möglich iſt daß für die Konſervativen auf ein Zuſammen
arbeiten mit den Nationalliberalen nicht mehr
zu rechnen iſt abgeſehen von ſolchen Fragen wie Reichsverſiche
rungsordnung Strafprozeßreform uſw in denen beſtimmte Jnter
eſſen die Nationalliberalen zwingen mit den Konſerpvativen zu
ſammenzugehen Jn gleichem Sinne hat der Reichstagsabg
v Oldenburg Januſchau am Freitag in Danzig in der
Generalverſammlung der weſtpreußiſchen Konſervativen nach der
Kreuzztg erklärt Die Freiſinnigen erachten wir mit

der Sozialdemokratie gleich Bei den National
liberalen müſſen wir einen Unterſchied machen Gehen ſie
eine Verpflichtung ein bei Stichwahlen für den Konſervativen zu
ſtimmen dann werden die Konſervativen ebenſo handeln tun ſie
dies nicht dann ſtehen wir mit Gewehr bei Fuß

Parlamenfarisches
Die Tagesordnung für die erſte Plenarſitzung des Abgeord

netenhaufes ift ausgegeben worden Die erſte Plenarſitzung findet
wie bekannt am Dienstag den 10 Januar 1911 nach
mittags 1 Uhr ſtatt Unmittelbar nach der vorläufigen Kon
ſtituierung wird der Finanzminiſter den neuen Etat ein
bringen Hierauf wird ſich das Haus vertagen Am gleichen Tage
wird das Herrenhaus eine kurze Sitzung abhalten um ſich
zu konſtituieren

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer Prinzeſſin Viktoria Luiſe und Prinz

Georg von Griechenland wohnten am Sonntag der Vor
ſtellung im Königlichen Schauſpielhauſe in der Hofloge bei Ge
geben wurde das Luſtſpiel Der Störenfried von Roderich
Benedix Der Kaiſer und die prinzlichen Herrſchaften ſpendeten
den Darſtellern lebhaften Applaus Montag hörte der Kaiſer im
Neuen Palais bei Potsdam den Vortrag des Chefs des Zivil
kabinetts Wirklichen Geheimen Rats von Valentini

Der Staatsſekretär des Auswärtigen Amts v Kiderlen
Waechter hat ſich mit vierzehntägigem Weihnachtsurlaub nach
Süddeutſchland begeben

Die Staatsſekretäre Dr Delbrück und Wermuth ſind Sonn
tag nachmittag nach Weimar abgereiſt

e

Ausland
Ztalien und die Türkei

Wie aus Konſtantinopel dem B telegrapkiert wird
mußte der italieniſche Botſchafter non neuem wegen ausfälliger
Artikel der türkiſchen Preſſe gegen Italien bei der Pforte
proteſtieren Es handelt ſich ſpeziell um die Zeitung
Pays en Nachfolger des vor kurzem vom r per

en Jeune Turc Jn dieſem Blatt wird den
Jlalienern Mangel an politiſcher Moral vorgeworfen
auch ſonſt ſo wird gemeldet reize es durch ſeine ſcharfe g i
tige Sprache die unwiſſende Maſſe des türkiſchen Pub
ums Jtalien aufgegen

fredakteur und ein Redakteur des
chts verha tet wor

die Verhaftung ſei erfolgt wegen eines
gegen die Tätigkeit der Freimaurer in der Türkei gerich

Demtttaten hre Be ver aut
mokraten au esden Es verlautet

ans der

eten Artikels

Folgen einer Ferrer Verſammlung
Aus Prag wird eldet Die beiden Referenten einer

am 30 Oktober unter Lärmſzenen aufgelöſten Ferrer Verſamm
lung Bartoſchek und Börner wurden von der hieſigen Staats
anwaltſchaft unter Anklage geſtellt Die Klage lautet gegen
Bartoſchek der Ferrer nur erwähnt hatte wegen Gutheißung

Handlungen und gegen Börner auf Religions
törung

Reorganiſation der griechiſchen Armee
9 Aus Athen wird gemeldet
Seit langem wird in Athen von dem

Wunſch der Regierung die Reorganiſation der
Armee einem hohen franzöſiſchen Offizier an
zuvertrauen r Nunmehr hat die franzöſiſche
Regierung ihre Ein willigung dazu gegeben daß ein
General als Reorganiſator nach Griechenland geht Jn
ſeiner Begleitung werden ſich mehrere franzöſiſche r
befinden Es beſteht auch die Abſicht einen engliſchen
Offizier als Reorganiſator der helleniſchen Marine zu
berufen und zwar ſpricht man hier von dem x Ruf ge
nießenden engliſchen Admiral Sir Edmund Poe

Reiſe des ſpaniſchen Königs ins Rifgebiet
König Alfons wird ſich am 5 Januar nach

Melilla einſchiffen Der König zeigt über die Reiſe
große Begeiſterung

Proteſt gegen die portugieſieſche Regierung

Das Mailänder Blatt Memento veröffentlicht aus einer
vatikaniſchen Korreſpondenz folgende Nachricht Als die Ver
folgungen bekannt wurden welche ſeitens der neuen portu
gieſiſchen Regierung gegen die Mönche verfügt worden waren
telegraphierte Präſident Taft an den amerikaniſchen Ge
ſandten in Liſſabon er möge der proviſoriſchen Regierung mit
teilen die Vereinigten Staoten ſeien durch die Verfolgung der
Kongregation ungünſtig beeinflußt und wenn die Verfolgungen
fortgeſetzt würden wären die Vereinigten Staaten nicht in der
Lage die neue Republik anzuerkennen Auf Grund dieſer Mit
teilungen hat die portugieſiſche Regierung die Mönche alsbald
wieder in Freiheit geſetzt

Chinas Verfaſſungskampf
Peking 18 Dez Durch einen heute veröffentlichten kaiſer

lichen Erlaß iſt die Denkſchrift des Reichsausſchuſſes worin der
Thron gebeten wurde den Großen Staatsrat abzuſchaffen oder
ihn zu einer dem Volke verantwortlichen Körperſchaft umzuge
ſtalten abſchlägig beſchieden worden Jn dem Erlaß wird aus
geführt daß die Mitglieder des Großen Staatsrats vortreff
liche und treue Ratgeber ſeien und daß die Einſetzung eines
Kabinetts ſowie die Ernennung von Beamten Vorrechte des
Thrones ſeien mit denen der Reichsausſchuß ſich nicht befaſſen
ſollte Der Erlaß wird morgen im Reichsausſchuß beſprochen
werden Man ſieht der Erörterung mit großer Spannung
entgegen da die Mitglieder des Reichsausſchuſſes drohen daß
der Reichsausſchuß auseinandergehen werde

t

Kongresse und Verbandstage

Generalverſammlung des Zentraluerbandes
des deutſchen Bank und Bankiergewerbes

S H Berlin 17 Dez 1910
Der Zentralverband des deutſchen Bank und Bankiergewerbes

trat heute nachmittag hier in ſeinem Bureau zu ſeiner diesjährigen
Generalverſammlung zuſammen die unter Leitung des
Vorſitzenden Geheimrats Profeſſor Dr Rießer ſtand Hierauf
erſtattete Rechtsanwalt Dr Otto Bernſtein Berlin den
Bericht über die Verbandstätigkeit ſeit der letzten
Generalverſammlung Wenngleich in dieſem Jahrzehnt das Ver
ſtändnis für die volkswirtſchaftliche und nationale Bedeutung des
Bank und Börſenweſens eine erfreuliche Zunghme erfahren hat
ſo iſt doch auch heute noch Zahl und Einfluß der grundſätzlichen
Widerſacher unſeres Gewerbes nicht gering Den Einfluß dieſer
Schichten auf unſere Geſetzgebung und Verwaltung zu mehren und
zu kräftigen halten wir im gegebenen Zeitpunkt gemeinſam mit
wohl ſämtlichen Vertretungen des deutſchen Gewerbeſtandes für
die Forderung des Tages Es gereicht uns deshalb zur Genug
tuung feſtſtellen zu können daß der Hanſabund an deſſen
Gründung auch wir teilgenommen haben ſich auch in dieſem Jahre
in erfreulicher Weiſe entwickelt hat

Die in unſerem Gewerbe althergebrachten guten Beziehungen
zwiſchen Chefs und Angeſtellten nach Kräften zu pflegen und zu
fördern iſt auch in dieſem Jahre unſer lebhafteſtes Beſtreben ge
weſen Höchſt erfreulich hat ſich der Beamtenverſicherungs Verein
des deutſchen Bank und Bankiergewerbes entwickelt
gliederbeſtand des Zentralverbandes hat im vergangenen Jahre
einen Geſamtzuwachs von 110 Firmen erfahren Wir erblicken
hierin ein erfreuliches Zeichen für das immer mehr wachſende Be
wußtſein der Berufsgenoſſen von der Notwendigkeit eines Zu
fammenſchluſſes Wir ſehen hierin auch ein Zeichen des Vertrauens
darin daß die Leitung des Verbandes ſtets bereit und gewillt iſt
die berechtigten gemeinſamen Jntereſſen des Gewerbes zu fördern
und zu verteidigen Beifall Der Vorſitzende Geheimrat Rießer
ſchloß darauf die Verhandlungen mit folgenden Worten Jch hoffe
daß die nächſten zehn Jahre uns wenigſtens einen Teil der Kämpfe
erſparen werden die wir im vergangenen Jahrzehnt durchgeführt
haben Jch hoffe daß ſich immer mehr die Ueberzeugung durch
dringen wird daß zur Erfüllung der Aufgaben des Vaterlandes die
beiden Zweige das mobile und das immobile Kapital gehören
Beide ſind gleichberechtigt beide ſind notwendig zur Erfüllung der
Aufgaben der Geſamtwirtſchaft Bravol

Ralle und Umgebung
Halle a S 20 Dezember

Stadtverordneten Sitzung
Halle 19 Dez

Am Vor n die Herren Geh Kommerzienrat
Steckner Juſtizrat Föhring Baumeiſter Gygas und
Fabrikant Greßler

Eingegangen iſt eine Petition des Ortsverbandes der
z Gewerkvereine und des Gewerkvereins der Ge
mei rbeiter D worin um Einführung von Arbeiter

Der Mit

ausſchüſſen und Erhöhung der Löhne für die ſtädtiLa ebeten wird Die Eingabe geht an c et a

ausſchuß sEine Petition des Ortsverbandes der deutſchen Gew
vereine bittet um Einführung des paritätiſchen ſtädt
Arbeitsnachweiſes ſie wird auf 6 Wochen zürückgeleg

Weiter gibt der Herr Vorſteher bekannt daß der
giſtrat hinſichtlich der von den Stadtverordneten gefordert

Vorlegung der Perſonalakten n
beſchloſſen habe die Akten jederzeit den StadtverordneSegen wenn ſie es durch beſonderen r verlehden

ei Anſtellung von Beamten ſoll es jedoch ohne weitere
geſchehen Der Magiſtrat begründet ſeinen Standpurt
näher u a durch den Hinweis auf andere Städte J
Antrag des Herrn Schmidt Rimpler wird die Frac
dem Rechts und Verfaſſungsausſchuß zugeſchrieben ge

Ferner legt der Herr Vorſteher dar daß die nächſt
Ftadtverordnetenſitzung erſt am 9 Februar ſtattfinde

nne
Danach tritt man in die Tagesordnung ein
1 Jn der Enteignungsſache Weiß Leipzigerſtraße

Nr 105/6 hat der Magiſtrat unterm 20 September 1910
beſchloſſen von der Beſchreitung des Rechtsweges gegen di
vom Bezirks Ausſchuß feſtgeſetzte Entſchädigung Aöſtand zu
nehmen ſofern dies auch von der Gegenſeite geſchieht a
der r tnzwiſchen ſich gleichfalls mitder Höhe der Entſchädigung einverſtanden erklärt hat er
ſucht der Magiſtrat ſeinem Beſchluſſe zuzuſtimmen und die
erforderlichen Mittel 26800 Mark nebſt den Feleslichen
Zinſen aus der Anleihe von 1900 zu bewilligen

Herr Stv r empfiehlt die Vorlage Der eine
Sachverſtändige hat 1000 Mark für das Terrain in der
Leipzigerſtraße und 400 Mark pro Quadratmeter für das
Terrain in der Gr Märkerſtraße geſchätzt der andere 800 M
bezw 300 Mk Der Bezirksausſchuß hat dann das Mittel
genommen

Die Verſammlung ſtimmt zu
2 n Kellergeſchoß des Hauſes Gr Märkerſtr 1

ſollen bauliche Aenderungen vorgenommen werden Es
kommt hierbei ein Raum in Frage der infolge Feſtſetzung
einer Eckverbrechung für das Grundſtück von der Fluchtlinie
angeſchnitten wird Dieſe Eckverbrechung entſpricht nicht
den heutigen ſtädtebaulichen Grundſätzen Das gleiche gilt
für die ebenfalls noch planmäßig für die Grundſtücke Große
Märkerſtraße Nr 13 und 16 vorgeſehenen Eckverbrechungen
Jn Uebereinſtimmung mit der Stadtbaudeputation erſucht
der Magiſtrat daher die StadtverordnetenVerſammlung ſich
in Abänderung der entgegenſtehenden früheren Beſchlüſſe
mit Aufhebung der Eckverbrechung für die Grundſtücke Große
Märkerſtraße 13 14 und 16 einverſtanden zu erklären

Die Verſammlung ſtimmt zu Ref Herr Stv Em mer
Z die Königl Eiſenbahndirektion plant die Ausführung

einer

Verbincdungobahn zwischen der Halle Kasseler
un Halle Leipziger Bahn

Gelegentlich der Auslegung des Planes hatte der Magiſtrat
im ſtädtiſchen Jntereſſe bezüglich verſchiedener r Ein
ſpruch erhoben der wie der Ref Herr Stv Reichardt
darlegt im weſentlichen leider fruchtlos geblieben iſt
U a hatte der Magiſtrat gefordert daß die Ueberführung
der Eiſenbahn über die Alte Leipziger Chauſſee eine licht
Straßenbreite von 20 Meter e der geplanten 16 Meter
erhalte der Magiſtrat hatte dieſes zutreffend damit be
gründet daß die fluchtlinienmäßige Breite der Straße 33
Meter iſt und es ſich hier um die große Automobilſtraße nach
Leipzig handelt die mit der Zeit ſicherlich noch ſehr an Be
deutung gewinnen wird Gemäß dem Schreiben der Eiſen
bahn Direktion vom 9 Oktober iſt dieſe bereit vorbehaltlich
der Feſtſtellung des Planes durch den Miniſter der öffent
lichen Arbeiten dieſer Ueberführung eine nutzbare lichte
Breite von 20 Metern zu geben ſofern auf eine Vergütung
für etwaige zur Ueberführung erforderliche im ſtädtiſchen
Eigentum ſtehende Flächen der Alten Leipziger Chauſſee
verzichtet und die Forderung fallen gelaſſen wird daß der
Ausbau der Leipziger Chauſſee dem Einſpruche des Magi
ſtrats gemäß erfolgt

Bei der Wichtigkeit einer großen lichten Breite für die
Straße hat der Magiſtrat die re des Straßenaus
baues als ausſichtslos bereits fallen gelaſſen auch iſt er
bereit der Forderung der Königlichen Eiſenbahn Direktion
bezgl der Landabtretung nachzukommen es handelt ſich un
rund 400 Quadratmeter

Die Verſammlung genehmigt die Vorlage
4 Die Bank für Handel und Jnduſtrie beob
tig den Umbau der Geſchäftsräume in ihrem Hauſe Alte
romenade Nr 3 Durch einen Portalvorbau ſoll die Flucht

linie an der Front der Alten Promenade um rund 40 Zen
timeter überſchritten werden Bedenken hiergegen liegen
bei der großen Breite des Bürgerſteiges nicht vor Die
Verſammlung tritt dem Magiſtratsantrage bei wonach eine
jährliche Anerkennungsgebühr von 5 Mark feſtgeſetzt wird
Ref Herr Stv Renner

d Der Fabrikbeſitzer Wilhelm Waſum hat i J 1908 von
ſeinem Grundſtücke Jakobſtraße Nr 39 eine Fläche von
1 Quadratmeter Größe fluchtlinienmäßig zur Glauchaer
ſtraße freigelegt Die Parzelle dient ſeitdem dem öffent
lichen Verkehr iſt aber noch nicht in ſtädtiſches Eigentumn
übergegangen Herr Waſum hat ſi bereit erklärt z
Land gegen eine Entſchädigung von 45 Mark ſowie Erſtat
tung der Koſten für die von ihm ſelbſt beſchafften Au
laſſungsmaterialien in Höhe von 18,65 Mark an die St
geneinde abzutreten und aufzulaſſen Die Forderung hä
er Magiſtrat für angemeſſen

Die Verſammlung genehmigt den Antrag Ref Her

Stv Reichardt n6 Wie Herr Stv Gygas ausführt unterbreitete an
23 Mai d J der Magiſtrat der Verſammlung eine Vo
lage über die Jnſtandhaltung bezw den

Umhban des Anbaues am Roten Turm
an dem Entwurfe des Hochbauamtes ſollten die äuhere
Anſichtsflächen nur ausgebeſſert werden von der Stadtba
deputation wurde jedo die Bagſteinflächen m
einem dem alten Bauvwerk entſprechenden Pütz z verſeheh
Die Koſten zur Ausführung waren auf 33 000 bezw 40Mark veran lagt Durch Beſchluß der Verſammlung

20 Juni d J wurde die Vorlage an den Magiſtrat
rückgegeben um einen Koktenanſ lag aufzuſtellen wert
ine Verblendung der Backſteinfläche
Sandſtein vorſieht Gleichzeitig ſollten die ver
ſchlagten Koſten des inneren Ümbaues nochmals ber
werden Der Magiſtrat hat demzufolge einen Koſten nen
ſchlag zur Verblendung der Anſigis lächen mit Werkſten
aufgeſtellt Hierſrach würden die Koſten der Sa
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ſteinver blendung 35000 Mark und die des inneren entfallenden Landes rechtskräftig auf 10 125 Mark feſt
aues welche aufAmbnnd 57 500 Mart die

75 500 Mark betragen
n eher ans mit der Stadtbaudeputation hatder Jagiſtrat be e ſowohl von der e mit

Werkſteinen als a von dem Putzen der Anſichtsf 7
Ibſtand zu nehmen Der Magiſtrat beantragt demnach die
Inſtandſetzung bezw den Umbau des Anbaues am Roten
Zurm nach dem Koſtenanſchlage vom 30 Oktober 1909 zu
ehmigen Der Herr Konſervator der Kunſtdenkmäler iſt

Mit dieſen Maßnahmen einverſtanden Die Koſten ſollen in
folgender Weiſe gedeckt werden 18 000 Mark aus den Spar
laſſenüberſchüſſen 1909 9780 Mk aus dem Weiſe Fonds der
Reſt von 10 200 Mk ſoll in den Haushaltsplan 1911 als
einmalige Ausgabe unter Kapitel T eingeſtellt werden

Herr Stv Gygas empfiehlt namens des Bauaus
ſchuſſes die Vorlage wendet ſich dabei aber noch gegen einen

Beſchluß des r es der die Bedürfnis
anſtalt nach der weſtlichen Seite verlegt wiſſen
wir Herr Stv Colberg als Referent des Finanzaus

uſſes vertritt dagegen den Antrag auf Verlegung der Be
dürfnisanſtalten die in ihrer jetzigen Plazierung das Bild
des Turmes ſehr ungünſtig beeinfluſſen

Herr Stv Em mer wendet ſich gegen die Verlegung
ſie würde da man auch die Klärgruben dann fortnehmen
müſſe mindeſtens 10 00 Mark koſten Die Räume der jetzigen
Bedürfnisanſtalt würde man wegen der üblen Gerüche nicht

als Läden vermieten können JHerr Stv Pfautſch bemerkt daß regelmäßig wenn
es ſich um eine BVedürfnisanſtalt handle eine Debatte ent
ſtehe Aus künſtleriſchen Rückſichten im Jntereſſe des unge
ſtörten Eindrucks unſeres ſchönſten Bauwerks empfiehlt es
ſich die Bedürfnisanſtalten nach der Weſtſeite zu verlegen
Dort auf jener Stelle wo jetzt die Anſtalten untergebracht
ſeien ziehe gerade der Roland die Blicke des Beſchauers an
Wegen der Gerüche möge man ſich keine Sorgen machen

Herr Stadtbaurat Zachariä erklärt ſich für den
Standpunkt des Bauausſchuſſes Wolle man die Anſtalten
verlegen ſo würde das erhebliche Koſten machen

Herr Stv Herzau bittet die Anſtalten dort zu be
laſſen wo ſie ſind Navigare necesse est und wer ſich ſchon
jemals in ſolch zwingender Lage befunden hat der weiß
wie es manchmal dabei auf jeden Schritt ankommt Wo die
Anſtalten jetzt ſind liegen ſie am bequemſten Aus hygieni
ſchen Gründen möge man ſie alſo dort laſſen Die Gerüche
ſeien auch zu ſchwer aus den Räumen die man zu Läden
machen wolle herauszukriegen

Herr Stv Probſt glaubt nicht daß die Koſten der Ver
legung ſehr hoch ſein werden Die Läden die man dort
einrichten könne würden jedenfalls in ihren Mietserträgen
die Mehrkoſten reichlich einbringen

Herr Stv Reichardt hält die Koſten der Verlegung
für nicht bedeutend Mit 600 Mk z B laſſe ſich ſchon eine
Grube anlegen Wegen der Gerüche möge man ſich nicht
ſorgen Bei dem Umbau bleibe im Jnnern kein Stein auf
dem andern der ſt und das Holzwerk die Träger der
Gerüche würden vollſtändig erneuert

Mit 23 gegen 21 Stimmen beſchließt die Verſammlung
Verlegung der

Bedürfnisanſtalten nach der Weſtſeite
7 Herr Stv Döhler trägt folgende Magiſtrats

vorlage vor
Schon nach Erbauung der erſten Krematorien machte

ſich auch in Halle das Bedürfnis geltend eine Stätte zur
Aufbewahrung der Aſchenreſte Verſtorbener zu ſchaffen Da
die Zahl der Anhänger der Feuerbeſtattung ſtetig zunimmt
und auch die Einäſcherung hieſiger Einwohner zumal nach
Fertigſtellung des Krematoriums in der Nachbarſtadt
Leipzig ſich immer mehr einbürgert iſt die Notwendigkeit
zur

amtkoſten demnach

Schaffung eines KRolumbariums
immer dringender geworden
Bereits ſeit mehreren Jahren beſteht die Abſicht einen

Grabbogen des Stadtgottesackers in ein Kolumbarium um
zubauen Die erſten Entwürfe zu einer Urnenhalle ſehen
nur die Unterbringung der Aſchenreſte in Kapſeln welche in
verſchließbaren Kammern aufbewahrt werden ſollten vor
Dem Wunſche der freien Aufſtellung der Aſchenreſte in
Urnen wurde durch Aufſtellung eines neuen Enkwurfes zum
Teil Rechnung getragen welcher jedoch durch Beſchluß der
StadtverordnetenVerſammlung vom 14 Februar 1910 durch
das Hochbauamt nochmals aber in anderer Formgeſtaltung
neu aufgeſtellt werden ſollte

Von den hierauf vorgelegten drei Entwürfen iſt nun

e der J K d e norden Der hierzu gehörende Koſtenanſchlag ießt mit4600 Mark ab es
Jn Uebereinſtimmung mit der Friedhofs und Stadt

baudeputation beantragt der Magiſtrat die Errichtung
eines Kolumbariums in dem Grabbogen Nr 85 des Stadt
gottesackers nach dem Entwurfe O gutzuheißen und ſich
ferner damit einverſtanden zu erklären daß zur Deckung der
nach dem Koſtenanſchlage auf 4600 Mark ermittelten Bau
koſten der im Haushaltsplan 1909 eingeſtellte und in der
Reſtverwaltung geführte Betrag von 2000 Mark aus dem
dtögen der Friedhofsverwaltung um 1700 Mark verſtärkt

Die Verſammlung ſtimmt debattelos zu
Z Nach dem mit dem Provinzialverbande geſchloſſenen

Vertrage betr Uebereignung eines Platzes zum Bau
eines Provinzialmuſeums iſt die Stadtgemeinde
zur Tragung des Schenkungsſtempels in Höhe von 5971 Mk
verpflichtet Der Magiſtrat beantragt dieſen Betrag aus
rm gemeinſchaftlichen Dispoſitionsfonds zu bewilligen da
e bei Kap VI B II 6 zur Verfügung geſtellten Mittel

nahezu aufgebraucht ſind
Die r Stv Helmecke fragt an wieviel Mittel noch im

ispoſitionsſonds zur Verfügung ſind
M Herr Bürgermeiſter v Holly entgegnet 50 60 000Mark Daraxf wird der Antrag angenommen Ref Herr
t Knabe

r 9 Die auf den ehemaligen Riedelſchen Ackerplänen
uhenden Renten ſollen abgelöſt werden Die Ablöſungs

Chitalien in Höhe von 6270,47 Mark will man dem
ubſtanzgelderfonds entnehmen Die Verſammlung ſtimmtzu gut Herr Sto Döhler

Urte Durch das mit Reviſion nicht mehr anfechthare
jrteil des Königlichen Oberlandesgerichts Naumburg vom
di Oktober 1910 iſt die dem Kaufmann Richard Krauſe

er zu gewährende Entſchädigung für die Enteignung des
ſeinem Grundſtück Kleinſchmieden 5 undNikolaiſt raße 1 fluchtlinienmäßig zur Nikolaiſtraße

e i nochmals geprüft wor geett worden Zum Zwecke der Hinterlegung der Entſchä
e igung gemäß 8 37 3 des Enteignugsgeſetzes beantragt derPlagiſtrat z erforderlichen Mittel von 16 125 Mark nebſt

den dem Expropriaten geſetzlich zuſtehenden Zinſen und
Koſten aus der Anleihe von 1900 zu bewilligen

Die Verſammlung genehmigt die Vorlage Ref Herr
Stv Pfautſch

11 Der Magiſtrat hat beſchloſſen daß von der der
Stadtgemeinde Halle gehörigen Parzelle Gemarkung Halle
Kartenblatt I Nr 541795 in die dem Plane A B
D EAF Gu H J B bezeichneten Flächen
von zuſammen 9720 Quadratmeter Größe zum Preiſe von
5 Mar Quadratmeter für die etwa Quadratmeter
große Fläche A B O D E und zum Preiſe von
2 Mark pro Quadratmeter für die etwa 970 Quadratmeter
großen Flächen A F G u H T B unter den in
der Verhandlung vom 17 November 1910 enthaltenen Be
dingungen an die Aktien Geſellſchaft Halleſche Röhrenwerke
hier veräußert werden

Der Geſamtkaufpreis beträgt etwa 45 690 Mk Wegen
des Baues dem im S 6 der Anſtellung genannten Kanals
läuft beſondere Vorlage

Herr Stv Reuß beantragt die Preiſe mit 10 bezw
5 Mark feſtzuſetzen Der Antrag wird jedoch abgelehnt und
die Magiſtratsvorlage angenommen Ref Herr Stv
Springer

12 Die Bauſtelle 24 an der Kaiſer und Ringſtraße ſoll
Preiſe von 19 500 Mark an den Maurermeiſter Ernſt

eichardt hier veräußert werden Das Preisangebot des
Herrn Reichardt bleibt um etwa 663 Mark hinter der Taxe
der Baudeputation zurück Mit Rückſicht darauf jedoch daß
die Straßenausbaukoſten für die noch nicht ausgebaute
Kaiſerſtraße ſchon jetzt mit entrichtet werden empfiehlt der
Magiſtrat die Annahme des Angebots

Ref Herr StvDie Verſammlung tritt dem bei
Pfautſch

13 Die Bauſtellen Rr XIa und XIb an der Nordſtraße
ſollen zum Preiſe von 13 Mark pro Quadratmeter r das
Vorderland bis zu 25 Meter Tiefe und zum Preiſe von
6,50 Mark pro Quadratmeter für das Hinterland an die
Herren Obertelegraphenaſſiſtenten Auguſt Rotte und Poſt
ſchaffner Karl Richter von hier veräußert werden Das
Preisangebot überſteigt die Taxe der Vaudeputation um
1 Mark pro Quadratmeter für das Vorderland und um
50 Pfg pro Quadratmeter für das Hinterland Der Ge
ſamtkaufpreis beträgt etwa 7416,50 Mark

Die Verſammlung genehmigt den Antrag Ref Herr
Stv Blumentritt14 Die Herren Buchdruckereibeſitzer Emil und Reinh
Wolff haben ſich bereit erklärt die ihnen vermieteten
Räumlichkeiten in den Grundſtücken Leipziger
ſtraße 2 und Kl Sandberg 1 vom 1 Oktober 1911
ab für den bisherigen Mietszins von 1250 Mark weiter zu
mieten Sie haben aber die Bedingung geſtellt daß die
Räumlichkeiten einer gründlichen Jnſtandſetzung unterzogen
werden Die Koſten wollen ſie zur Hälfte bis zum Höchſt
betrage von 125 Mark tragen Der Magiſtrat hat mit Rück
ſicht darauf daß die Räume alt und unzeitgemäß ſind be
ſchloſſen von einer Ausſchreibung abzuſehen und das Miets
verhältnis unter den gleichen Bedingungen und für den bis
herigen Mietzins von 1250 Mark auf unbeſtimmte Zeit zu
verlängern unter Vorbehalt der Kündigung mit Jahres
friſt Mit dem Beitrage von 125 Mark zu den veran
ſchlagten Jnſtandſetzungskoſten hat ſich der Magiſtrat bereit
erklärt Auch die Verſammlung erteilt ihre Zuſtimmung
Ref Herr Stv Emmer

15 Der Maurermeiſter Hoppe beabſichtigt auf ſeinem
Grundſtück Friedrichſtraße 70 und Marthaſtr 4/5
einen Neubau zu errichten Nach der Fluchtlinie entfallen
von dem Grundſtück ca 0,60 Quadratmeter zur Martha
ſtraße und ca 0,30 Quadratmeter von dieſer zum Grund
ſtück Mit dem Eigentümer iſt vereinbart worden beide
Flächen als gleichwertig auszutauſchen Das Kollegium er
hebt keine Einwendungen Ref Herr Stv Gygas

16 Die Rechnung der kaufmänniſchen Fortbildungsſchule
für das Rechnungsjahr 1909 wird entlaſtet Ref Herr Stv
Borchert

17 Der auf der Nordſeite des Grundſtücks der Halleſchen
Röhrenwerke entlang führende offene Graben bildet zurzeit die
Vorflut für den Sammler Böllbergerweg Semmlerſtraße
Lutherſtraßke Jn dem Entwurf für den im Jahre 1897 er
bauten Südkanal war bereits vorgeſehen einen an der Ecke
der erſtgenannten beiden Straßen abzweigenden

Regenauslaß nach der Saale
herzuſtellen Die Ausführung dieſer Arbeiten wurde jedoch
da der ſüdliche Stadtteil damals noch nahezu völlig unbebaut
war und bei ſtarken Niederſchlägen nur wenig Waſſer lieferte
auf ſpätere Zeit verſchoben Nachdem die Bebauung im Süden
inzwiſchen vorgeſchritten iſt findet bei großen Regengüſſen
ſtets eine ſtarke Ueberlaſtung des vorgenannten Sammlers
ſtatt Die wiederholt hervorgerufenen Unzuträglichkeiten
machen die baldige Herſtellung eines Regenauslaſſes dringend
nötig Jn Uebereinſtimmung mit der Stadtbaudeputation be
antragt daher der Magiſtrat dem Bau des Regenauslaſſes
nach dem aufgeſtellten Profekt und Koſtenanſchlage zuzuſtim
men Von den vorausſichtlichen Koſten in Höhe von 50 000
Mark ſind aus der Kanalbauanleihe 47 000 Mark zu bewilligen
während zur Deckung der reſtlichen 3000 Mark ein vertraglich
in dieſer Höhe von den Halleſchen Röhrenwerken zu zahlender
Kanalbaukoſten Beitrag zu verwenden iſt

Die Vorlage wird angenommen Ref die Herren Stvv
Gygas und Probſt

18 Der Zentralverband der Handlungsgehilfen und Ge
hilfinnen Deutſchlands Bezirk Halle a bittet für män n
liche und weibliche Handelsangeſtellte dieFortbildungsſchulpflicht durch Ortsgeſetz einzu
führen Ferner bittet 19 der deutſchnationale Handlungsge
bilfenverband Ortsgrurpe Halle a die Stadtverordneten
Verſammlung wolle beſchließen die Handelskammez Halle a S
zu erſuchen nach dem Vorbild der Handelskammer in Magde
burg über die Zahl der hier beſchäftigen für den Fortbildungs
ſchulunterricht in Frage kommenden fungen Mädchen über die
Art ihrer Beſchäftigung und ihre Vorbildung eine Umfrage
zu halten Beide Vorlagen werden vertagt da der Petitions
ausſchuß noch UAnterlagen von der Handelskammer erbitten
will Ref Herr Stv Döhler

20 Die Anwohner der unteren Leipzigerſtraße
bitten ſchwerem Fuhrwerk und Laſtwagen die in der Straße
ſelbſt nichts zu tun haben vor allem auch mit Rückſicht auf das
teure Holzpflaſter die Durchfahrt nicht länger zu geſtatten
ſondern die Fahrt in Richtung Bahnhof Markt durch die Rat
hausſtraße und die Richtung Markt Bahnhof über die Prome
nade oder anders zu leiten

ausſchuſſes Ueberoang zur Tu
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Herr Stv Kühme namens des Petitions
ließt dem unge21 en Mohr bittet um Erlaß der Umſatz

ſteuer für das unbebaute Grundſtück Halle Band 7097 welches
ſie im Zwangsverſteigerungsverfahren erworben hat um von
einer für ſie eingetragenen Grundſchuld von 5600 Mark etwas
zu retten Die Petition wird durch Uebergang zur Tagesord
nung erledigt Ref Herr Stv Greßler22 Der ehemalige Feld und Forſtaufſeher Schütter bittet
um anderweitige Regelung ſeiner Penſion Der Petitions
ausſchuß ſchlägt Uebergang zur Tagesordnung vor da ſich Herr
Schütter ſchlechter ſtehen würde als bisher wenn man ſeinen
Wünſchen nachgeben wollte Ref Herr Stv Borges

d r R m e neue Straßeurch die ncke ftungen die als Verlängerungr er den Steinweg mit der Linden
ſtraße verbinden ſoll die Fluchtlinie feſtgeſetzt

Literarische Gesellschaft
Die Literariſche Geſellſchaft ſah geſtern abend die bekannte

Dichterin Anſeſma Heine und den jungen Lyriker Hans
Bethge als Gäſte bei ſich Frau Anſelma Heine eine der
feinſten Erzählerinnen der Gegenwart las eine äußerſt inter
eſſante Geſchichte von einer Frau vor die von der Peſt dahin
gorgfft wird und deren Tod dem Geliebten verſchwiegen wird
Die Geſchichte zeichnet ſich ebenſoſehr durch feine Geſtaltungs
kraft wie durch Detailmalerei aus Hans Bethge gab einen
kurzen etwas philologiſchen Ueberblick über die chineſiſche Lite
ratur und las im Anſchluß daran einige Proben aus der chine
ſiſchen Literatur vor

Näheres heute abend m F
Prüfungskommiſſion

An Stelle des Profeſſors Dr Mez ſind der Profeſſor der
Botanik Dr Karſten für die Vorprüfung und der Profeſſor Dr
Fitting für die Hauptprüfung zu Mitgliedern der Prüfungs
kommiſſion für Nahrungemittelchemiker an der Univerſität Halle
für die Zeit bis Ende März 1911 ernannt worden

Strafkammer
Halle a 17 Dezember 1910

Ein Mietsſchwindler
Der 26jährige ſchon mehrmals vorbeſtrafte Arbeiter Hermann

Thomas vyn hier war Ende vor Jrs einer hieſigen Zimmer
vermieterin die Miete für drei Monate ſchuldig geblieben
Er trug aber in ſein Quittungsbuch die drei Mietsbeträge fälſchlich
als bezahlt ein und verſchaffte ſich dann bei einem Handelsmann
eine neue Wohnung indem er das Buch als angeblichen
Beweis für ſeine Pünktlichkeit im Mietezahlen vor
begte Wirklich bezahlte er ein halbes Jahr lang pünktlich blieb
aber ſchließlich wieder für drei Monate die Miete ſchuldig und
mußte ausziehen Er nahm dann nochmals in ſeinem
Quittungsbuche Fälſchungen vor um ſich bei einer Witwe
durch das gleiche Betrugsmanöver wie früher eine Unterkunft zu
erſchwindeln Diesmal miß glückte ihm jedoch die Liſt

Die Strafkammer fand ihn nur des verſuchten Betruges nicht
auch wie die Anklage noch des vollendeten in Tateinheit mit Ur
kundenfälſchung ſchuldig und verurteilte ihn deswegen zu einem
Monat Gefängnis

Um 25 Pfennige
Der ſchon vielfach vorbeſtrafte 24jährige Arbeiter Hugo Götze

von hier ſtahl am 14 November ſeinem Arbeitgeber einem
Kohlenhändler eine Kartätſche und verkaufte ſie für 25 Pfennige
Um ſo geringfügigen Gewinn muß er auf drei Monate wegen
Rückfalldiebſtahls ins Gefängnis wandern

Mißglückter Jahlungsbeweis

Der 31jährige Mühlenbeſitzer Richard Meinhardt in
Lemſel war von einer Firma in Klitzſchmar mit der er in Ge
ſchäftsverbindung ſtand wegen einer Schuldforderung von 362 Mk
verklagt worden Jn der Verhandlung vor dem Amtsgericht in
Delitzſch behauptete er der eingeklagte Betrag ſei bereits be
zahlt Zum Beweiſe legte er eine Quittung vor die ſich aber
als gefälſcht erwies Vor der Strafkammer geſtand Meinhardt
offen ein die Quittung ſelbſt geſchrieben zu haben Als der
Staatsanwalt eine Gefängnisſtrafe beantragte fragte Meinhardt
kleinlaut ob ſich die Sache denn nicht mit Geld abmachen laſſe

Da das Geſetz jedoch für Urkundenfälſchung nur
Freiheitsſtrafe zuläßt ſo mußte das Gericht auf ſolche erkennen
hielt aber zwei Wochen Gefängnis für ausreichend

Ein diehiſches Dienſtmädchen
Das 20jährige bereits vorbeſtrafte Dienſtmädchen Anna Tho

mann aus Grabſchütz ſt a hl einem dortigen Korbmacher zu dem
ſie mehrmals von ihrer Dienſtherrſchaft geſchickt war am 5 Okt
aus einem Glasſchranke 70 Mark Sie will freilich nur 50 Mark
genommen haben Für das Geld kaufte ſie ſich Kleider Der Be
ſtohlene war ſo gutmütig geweſen ihr mit kleinen Darlehen aus

zuhelfen und hatte ihr dadurch den Aufbewahrungsort ſeines
Geldes verraten

Jhr Undank wurde von der Strafkammer ſcharf gerügt und mit

ſechs Monaten Gefängnis wegen Rückfalldiebſtahls ge
ahndet

Ein Butterliebhaber
Der 20jährige Dienſtknecht Friedrich Kloppe aus Beyersdorf

hatte im Auftrage ſeiner dortigen Dienſtherrſchaft äfter Butter aus
der Malkerei in Glebitzſch abzuholen gehabt Durch Fälſchung
zweier Butterzettel wußte er ſich je ein Stück Butter zu erliſten um
es ſelbſt verzehren zu können

Seine Naſchhaftigkeit kommt ihm nun auf eine Woche
Gefängnis wegen Urkundenfälſchung und Betrug zu ſtehen

Ein unehrlicher Reiſender
Der 23jährige ſchon öfter vorbeſtrafte Kaufmann Walther

Blüſchke von hier war längere Zeit für ein hieſiges Verſand
geſchäft zum Vertriebe eines Zimmerreinigers als Reiſender tätig
geweſen Jn dieſer Stellung ließ er ſich eine größere Anzahl
Unterſchlagungen zu Schulden kommen um die verun
treuten Geldbeträge in luſtiger Geſellſchaft zu verjubeln Der
Staatsanwalt warf ihm vor er habe in geradezu toller Weiſe
gewirtſchaftet Die geſchädigte Firma ſchätzt ihren nicht mehr
genau feſtzuſtellenden Verluſt auf mehrere hundert Mark

Unter Einrechnung zweier früheren Strafen wurde Blüſchke zu
insgeſamt zwei Jahren ſechs Monaten Gefängnis
wegen Untreue und Urkundenfälſchung verurteilt

Meſſerſtecherei

Der vorbeſtrafte 24jährige Arbeiter Otio Ba u von hier wurde
v Meſſerſtecherei zu einem Jahre Gefängnis ver
urteilt

Er hatte bei einer Schlägeroi die in der Nacht zum 30 Juliin der Merſeburgerſtraße zwiſchen Arbeitern Rattgeſunen

das Meſſer h und einem der Streitenden einen Stich ins
Geſicht unterhalb des linken Auges verſetzt Die war
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Glück nicht gefährlich hätte es aber in hohem Grade werdennen Wir haben über die Affäre aus Anlaß der ſchon früher

erfolgten Verurteilung anderer an ihr Beteiligter bereits näher be
richtet Bau wurde deshalb ſpäter abgeurteilt weil er ſich von
Halle enfernt hatte und längere Zeit nicht zu ermitteln geweſen
war

Provinzial Nachrichten
Sin Polizeikommtssar von der Slektrischen

getötet
Magdeburg 19 Dez Heute vormittag wurde Polizeikommiſſar

Sollmichel als er in der Gegend der Leiterſtraße den Breiten
Weg überſchreiten und einem Fuhrwerk ausweichen wollte von
einem Straßenbahnwagen erfaßt überfahren und ſofort getötet

Auslſändisches Fleisch
Rubdolſtadt 18 Dez Das Fürſtliche Miniſterium iſt in betreff

der Fleiſchnot mit holländiſchen und däniſchen Firmen in Ver
dindung getreten Die Offerten lauten Pr Schweinefleiſch ab
dort per Zentner auf 52 54 und für Rindfleiſch auf 58 63 Mk
franko Rudolſtadt

Wetterbericht
Schierke 19 Dez Seit heute nacht Schneetreiben Tempe

ratur 0 Grad

Gründung eines freiſinnigen Vereins
Allftedt 19 Dez Am Sonnabend wurde hier ein Fort

ſchrittlicher Volksverein für Allſtedt und Umgegend ins Leben
gerufen Sämtliche anweſenden Herren traten dem Verein ſofort
bei Zum 1 Vorſitzenden wurde Fabrikdirektor Rudolph gewählt

Selbſtmord eines Polhytechnikers

Eöthen 19 Dez Der ſeit dem 15 Oktober 1907 hier wohn
hafte Polytechniker Albert H aus München hat ſich geſtern früh
4 Uhr in ſeiner Wohnung Leopoldſtraße im Bett erſchoſſen H
kehrte kurz vorher nach ſeiner Wohnung zurück ſpielte zunächſt
Zither und ſchrieb zwei Briefe einen an ſeine Eltern in München
und einen an einen Freund in denen er von dieſen mit dem Be
merken Abſchied nimmt daß er ſich das Leben nehmen will H hat
ſich hierauf bekleidet auf ſein Bett gelegt und ſich mit einem
7 Millimeter Revolver einen Schuß in das Herz beigebracht wo
durch der Tod ſofort eintrat Jn der Hand hielt er die Photo
graphie ſeiner Mutter

Wie aus Andeutungen in dem Elternbriefe hervorgeht iſt
der junge Mann vermutlich aus pekuniären Sorgen freiwillig aus
dem Leben geſchieden Die tiefbetrübten Eltern die von dem Tode
ihres Sohnes Kenntnis erhielten ſind heute hier eingetroffen um
die Ueberführung der Leiche nach München zu veranlaſſen

S Ammendorf 19 Sept Die Monatsverſammlung
des Haus und Grundbeſitzer Vereins war diesmal
beſonders gut beſucht da verſchiedene wichtige Punkte auf der
Tagesordnung ſtanden Zunächſt hielt ein Halleſcher Herr einen
Vortrag über WaſſerleitungsſchädenVerſicherung der eine lebhafte
Debatte auslöſte Sodann wurden wiederum einige Mitglieder
aufgenvmmen ſo daß der Verein in ſtetiger Zungahme begriffen iſt
Die ſchon länger geplante Eingabe an die zuſtändige Oberpoſt
direktion wegen Einrichtung eines Poſtamtes in der
Gemeinde Ammendorf wurde nach lebhaftem Meinungsaustauſch
einſtimmig angenommen es ſoll der Behörde mitgeteilt werden
daß die jetzigen poſtaliſchen Zuſtände für den lebhaften und auf
blühenden Fabrikort Ammendorf mit ſeinen über 4000 Einwohnern
direkt unwürdige ſeien Der Verkehr entzieht ſich mehr und mehr
dem kleinen weitab liegenden Aemtchen im Nachbarort Radewell
und lenkt ſich nach der nahen Großſtadt Halle wohin man durch die
elektriſche Vahn ſchneller kommt als zum Poſtamt in Radewell
Einige weitere interne Angelegenheiten beſchäftigten die Ver
ſammlung bis zum Schluß

s Beeſen 18 Dez Schäferball Auf der Broihan
ſchenke verſammelten ſich geſtern mehr als 100 Schäfer aus weiter
Umgegend nebſt ihren Familienmitgliedern Es gab da manch
maleriſche Tracht zu ſehen zum wenigſten trug jeder die charakte
riſtiſche bis oben geſchloſſene und mit Perlmutterknöpfen reich
beſetzte Weſte An den nötigen Speiſen und Getränken ließ es
die Wirtſchaft nicht fehlen So erfuhren wir u daß allein

8 Mille Pfannkuchen bereitgehalten wurden Die Tänze waren
ab und zu durch gemeinſchaftlich geſungene Schäferlieder unter
brochen die den als Naturdichter bekannten und dem Vorſtande
angehörenden Schäfer H Lieder omen et nomen in Collen
bey zum Verfaſſer hatten Natürlich hatten ſich auch genug Schau
luſtige eingefunden

Schlettau b Halle 19 Dez Elektriſche Beleuch
tun Seit einigen Tagen iſt Schlettau elektriſch beleuchtet und
zwar durch Anſchluß vom Kaliwerk Die Nachbarorte dagegen
haben bei der Ueberlandzentrale Amsdorf angeſchloſſen

Mücheln 19 Dez Als eine unangenehme Be
gleiterſcheinung des ſeit einigen Jahren in hieſiger
Gegend betriebenen Bergbaues macht ſich an vielen Orten ein
empfindlicher Mangel an gutem Trink und Wirtſchaftswaſſer be
merkbar Der allgemeine Grundwaſſerſtand iſt dermaßen zurück
getreten daß in manchen Dörfern die Brunnen ſchon verſiegt ſind
ſo daß man ſich mehrfach gezwungen ſieht Waſſerleitungen anzu
bauen

Pößzneck 18 Dez Der Pößnecker Weg in den
Dolomiten Die hieſige Sektion des Deutſchen und Oeſter
reichiſchen Alpenvereins will vom Sellajochhaus Dolomiten nach
der Bamberger Hütte eine direkte Wegeanlage ausbauen laſſen Die
neue Anlage die die Bezeichnung Pößnecker Weg erhalten ſoll
bietet in ihrem oberen Teile herrliche Ausblicke ins Grödener Tal
auf die Langkofelgruppe uſw Die Arbeiten ſollen ſo gefördert
werden daß die neue Wegeverbindung zu Beginn der Reiſeſaiſon
fertiggeſtellt iſt

Erfurt 16 Dez Städtiſches Gaswerk Die Stadt
vrerordneten beſchäftigten ſich in ihrer heutigen Sitzung mit der
am 1 Januar 1911 ſtattfindenden Uebernahme der hieſigen Gas
anſtalten die bis jetzt Beſitz der Deſſauer Gasgeſellſchaft waren
auf die Stadt Es wurde beſchloſſen den Kredit der durch den
Ankauf des Werks in Anſpruch genommen werden muß auf
4 950 000 Mk feſtzufetzen Zugleich wurde dem Kollegium der erſte
Jahresetat des ſtädtiſchen Gaswerks unterbreitet Er balanciert
in Einnahme und Ausgabe mit 1 533 600 Mk Aus der Mitte
der Stadtverordnetenverſammlung wurde dagegen proteſtiert daß
ſich die Stadt eine Art Monopol für die Jnſtallationsarbeiten
geſichert hat Oberbürgermeiſter Schmidt führte demgegenüber aus
zeß die Stadt zu dieſem Schritt gezwungen worden ſei denn ſie
hobe kraft Schiedsgerichtsſpruches als integrierenden Beſtandteil
der Easanſtalt deren Jnſtallationswerkſtätten mit Übernehmen und
dafür 300 000 M beſonders bezahlen müſſen
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Hochſchulnuchrichten
Der Hilfsarbeiter im Kaiſerl Geſundheitsamt in Berlin Dr

Willy Rimpau wurde vom 1 Januar 1911 ab zum zweiten
Direktor der an der Univerſität München in Verbindung mit dem
Hygieniſchen Jnſtitut neuerrichteten Bakteriologiſchen Unter
ſuchungsanſtalt berufen Dr Julius Le uchs Oberaſſiſtent am
Jnſtitut für Infektionskrankheiten in Berlin übernimmt die
zweite Direktorſtelle der neugegründeten bakteriologiſchen Unter
ſuchungsanſtalt in Würzburg Dem Privatdozenten für experi
mentelle Therapie und Hygiene Dr Wolfgang Weichardt in
Erlangen wurde die Stelle eines zweiten Direktors der neuer
richteten Bakteriologiſchen Unterſuchungsanſtalt an der dortigen
Univerſität übertragen Die 50jährige Doktorjubelfeier be
geht am 18 ds der Prof der klaſſiſchen Philologie an der Univper
ſität Freiburg i Br Geh Hofrat Dr phil Bernhardt
Schmidt Jn Köln iſt der emer ord Prof der Geodäſie an der
Techn Hochſchule in Braunſchweig Geh Hofrat Dr phil Karl
Koppe geſtorben Die Stuttgarter Tierärztliche
Hochſchule hat das Recht erhalten die Würde eines Doktors
und eines Ehrendoktors der Tierheilkunde zu verleihen

Chronik
Das Präſidium der Berliner Freien Studentenſchaft Doro

theenſtraße 5 übermittelt der N Allg Ztg folgende Zuſchrift
Der turbulente Verlauf der Akademikerverſammlung

am Freitag abend hat es uns unmöglich gemacht uns als Geſamt
heit zu den gegen uns gerichteten Angriffen zu erklären Wir ver
wahren uns aufs entſchiedenſte dagegen daß man es wagt auf
Grund eines einzigen noch dazu von der Leipziger Uni
verſitätsbehörde zu unſeren Gunſten beurteilten Vorganges
zu behaupten die Freien Studentenſchaften ſeien
Herde zur Ausbreitung der Sozialdemokratie
Unſere Gegner haben in ihren Reden und durch Zwiſchenrufe die
ſchwerſten Beleidigungen gegen die Freiſtudenten und die ſächſiſchen
Behörden ſchleudern können ohne das die Verſammlungsleitung
dagegen eingeſchritten wäre Die Reſolution des Vereins Deutſcher
Studenten konnte nur deshalb gegen nur 20 Stimmen angenommen
werden weil nach unpateiiſcher Feſtſtellung gegen 400 Frei
ſtudenten und mit ihnen ſympathiſierende Korporierte unter Pro
teſt gegen die Geſchäftsführung den Saal verlaſſen hatten Jn
folgedeſſen können die Akten über die Verſammlung noch nicht ge
ſchloſſen werden Eine zweite Akademikerverſammlung nach den
Weihnachtsferien wird der Berliner Studentenſchaft Gelegenheit
geben in Ruhe zu der Angelegenheit Stellung zu nehmen

Thodes Nachfolger Als Nachfolger Henry Thodes der be
kanntlich ſeinen Heidelberger Lehrſtuhl für Kunſtgeſchichte verläßt
iſt Profeor Cle men aus Bonn berufen worden

t

Vermischtes

Eine ſenſationelle Aufklärung der Lichten

rader Somben Aßäre
Die Bombenaffäre die ſich im Juli dieſes Jahres in dem

Vororte Lichtenrade abſpielte und damals ſo großes Aufſehen er
regte dürfte wie das B erfährt eine überraſchende
Wendung nehmen Jn den Verdacht die Höllen maſchine am
Zaun der Großbeerener Chauſſee angelegt und dadurch eine Kör
perverletzung des Gutsbeſitzers Otto Kraatz verurſacht zu
haben ſind die beiden Gendarmen geraten die damals von
dem Amtsvorſteher mit der Obſervierung des Tatortes beauftragt
wurden Das Kommando des Gendarmeriekorps hat eine Unter
fuchung eingeleitet und in Verfolg dieſes Verfahrens findet am
Mittwoch mittag um 124 Uhr in Lichtenrade im Waldreſtaurant
Hilbertſtraße 19/20 ein Ortstermin des Kriegsgerichts
ſtatt an dem auch Vertreter der Berliner Kriminalpolizei und der
Staatsanwaltſchaft teilnehmen werden

Schon während die Brüder Albert und Louis Rade meyer
unter dem Verdacht die Erpreſſerbriefe an den Gutsbeſitzer Otto
Kraatz in Lichtenrade geſchrieben und die Höllenmaſchine an der
Großbeerener Chauſſee inſtalliert zu haben in Haft ſaßen machten
ſich die beiden Gendarmen die mit der Obſervierung der beiden
Verdächtigen und der Beobachtung des Tatortes betraut worden
waren durch allerlei Redensarten verdächtig Außerdem ſtellte
ſich heraus daß ſie über ihre nächtlichen Obſervierungen an der
Großbeerener Chauſſee dem Berliner Kriminalkommiſſar Vonberg
der die Ermittelungen in der Affäre führte falſche Angaben
machten Die Behörde ging dieſem Verdacht in aller Stille nach
und ſammelte weiteres Material gegen die beiden Gendarmen
die aus Lichtenrade und Mahlow ſtammen Der Verdacht regte
ſich daß die beiden ſchon ſeit Jahren im Dienſt des Gendarmerie
korps befindlichen Beamten die Höllen maſchine ſelbſt an
gefertigt haben um ſich der Mühe der ſtändigen Beobachtung
in der drückenden Sommernacht zu entziehen und ſich die Aufgabe
zu erleichtern Sie kamen dabei wie die Unterſuchung annimmt

auf den Einfall ſich des Erpreſſers auf den ſie im Kartoffel
feld warteten in der Weiſe zu bemächtigen daß ſie ihn durch einen
Alarmapparat gewiſſermaßen automatiſch fangen weollten
Zu dieſem Zweck ſollen ſie wie angenommen wird an der Stelle
die ihnen aus den amtlichen Mitteilungen der vorgeſetzten Be
hörde als der Ort bekannt war an dem der Erpreſſer die Summe
von 3000 Mark abholen wollte die Kiſte mit dem Revolver und
ver Zündſchnur eingegraben haben Sobald alſo der Täter an der
betreffenden Stelle nach dem Gelde ſuchen würde müßte er ſo
kalkulierten ſie den Apparat in Tätigkeit ſetzen Auf den Schuß
der dann entſtand wollten ſie hinzueilen und den Täter in all
Gemächlichkeit feſtnehmen Dieſen Plan durchkreuzte dann aber
der Gutsbeſitzer Kraatz indem er ſich von Neugierde getrieben
der Stelle näherte und durch ſeine Unvorſichtigkeit die Höllen
maſchine in Bewegung ſetzte Er erlitt wie erinnerlich eine ſchwere
Verletzung des rechten Auges und Brandwunden im Geſicht doch
konnte ihm das Augenlicht noch gerettet werden

Es wird abzuwarten ſein ob der Verdacht ſich beſtätigen wird
Von dieſer Wendung bleibt natürlich die Erpreſſer

affäre vollkommen unberührt Jn dieſer Richtung
ſind ebenfalls noch Ermittelungen eingeleitet worden deren Re
ſultat jedoch noch nicht abzuſehen iſt

Zur Haftentlaßung des Kutſchers Schulz
Der unter dem Verdacht des Mordes an der Witwe Marga

rete Hoffmann am Sonnabend abend verhaftete Kutſcher Otto
Schulz iſt Montag mittag wieder aus der Haft entlaſſen
worden Nach ſeinem Alibibeweis iſt er an dem Mordtage in Be
gleitung eines Mitfahrers den ganzen Tag über mit dem Aus
fahren von Weihnachtspaketen für ein Warenhaus beſchäftigt ge
weſen Obgleich der Ungar Dilma ſeine Behauptungen aufrecht

n e 4

freien Fuß geſetzt Die Kriminalpolizei ſetzte ſich mit dem Waren
haus in Verbindung und bat die Leitung Schulz wieder einzu
ſtellen da ſich der Mordverdacht als unbegründet erwieſen habe
Das Warenhaus war mit der Wiedereinſtellung auch einverſtande
Die Mordkommiſſion hat ſofort neue Ermittelungen eingeleitet
Um neue Spuren zu finden wird der Revolver und der gefunden
Handſchuh genau beſchrieben werden

Erdbebenkataſtrophe in San Salvador
Wie ſchon vor einigen Tagen gemeldet wurde hatten die Erd

bebenwarten mehrere Fernbeben gemeldet deren Herd wie man
jetzt erfährt die ſüdamerikaniſche Republik San Salvador war

Newyork 19 Dez Nach einer der Newyork Times üher
Port Limen Republik Honduras zugegangenen Nachricht hat ch
infolge eines Erdbeben die Jnſel im Jlopangoſee bei San
Salvador geſenkt Es ſollen etwa 170 Perſonen ertrunken
ſein Der Jlopangoſee liegt in unmittelbarer Nähe der Stadt
San Salvador am Fuße des jetzt angeblich erloſchenen gleich
namigen Vulkans Die Stadt wurde ſchon wiederholt von Erd
beben völlig zerſtört aber immer wieder aufgebaut

Ein Attentatsplan auf der Weltausſtellung Die von der
Firma R Wolf Magdeburg Buckau auf der Weltausſtellung in
Brüſſel ausgeſtellte 500pferdige Heißdampfluftlokomobile deren
Dienſte ſich die Ausſtellungsleitung für die Abbruchsarbeiten der
deutſchen Abteilung geſichert hat wäre in der Nacht vom 14 zum
15 dieſes Monats beinahe das Opfer eines Verbrechens geworden
Der dienſttuende Wächter ſah gegen 10 Uhr einen ihm unbekannten
Mann der ſich an der gewaltigen Maſchine zu ſchaffen machte
Aufgefordert ſeine Dienſtkarte zu zeigen entfernte ſich der Mann
mit dem Bemerken daß er ſich beſchweren würde Der Wächter
kontrollierte darauf eingehend die Maſchine und da er verſchiedene
Unregelmäßigkeiten feſtſtellte benachrichtigte er ſofort den in der
Nähe wohnenden Monteur der Firma Bei genauer Unterſuchung
wurde ermittelt daß die Sicherheitsventile verkeilt der Feuer
raum vollſtändig mit Kohlen gefüllt und das Feuer ſcharf ange
facht war ein Beweis daß der Verbrecher beabſichtigt hatte den
Keſſel zur Exploſin zu bringen

Großfeuer in Zürich Jn der zweiten Etage eines großen
Möbelſpeichers in Zürich brach in der Nacht zum Sonnabend Feuer
aus Jn kurzer Zeit ſtand das ganze Gebäude in Flammen das
bis auf die Grundmauern niederbrannte Der nur zum geringen
Teile durch Verſicherung gedeckte Schaden beläuft ſich auf eine
Million Francs Unter den verbrannten Möbeln befindet ſich die
zur Aufbewahrung übergebene Wohnungseinrichtung Leopold
Wölflings

Die Wiener Polizeidirektion gegen die Hutnadeln Aus Wien
wird uns berichtet Die Polizeidirektion erließ eine Warnung
an die Wiener Damen wegen des Tragens von Hutnadeln
deren Spitzen über den Hutrand hinausragen und nicht geſichert
ſind Der Polizeipräſident erſucht ſolche Hutnadeln nicht zu be
nutzen ohne daß er gezwungen ſei ſchärfere Maßnahmen
zu treffen

Leizte Nachrichten

Ein verwegener Raub
Dresden 19 Dez Heute nachmittag gegen 5 Ahr wurde

in dem am Neumarkt gelegenen Laden des Hoffuweliers Boris
Erimeyer ein verwegener Raub ausgeführt Um dieſe
Zeit kam vom Neumarkte ein junger Mann der eine Maske
vor dem Geſicht trug und ſtellte ſich vor eines der großen
Schaufenſter Plötzlich zertrümmerte er mit einem
Pflaſterſtein einen großen Schaukaſten und entwendete ein
Kollier und ein Perlenhalsband im Werte von 30 000 Mark
ſowie mehrere andere Schmuckſachen die etwa 90 000 Mark
Wert haben Der Räuber wurde ſofort verfolgt Als er ſich
gefangen ſah zog er einen Revolver aus der Taſche und jagte
ſich eine Kugel durch den Kopf

Verhafteter Saccharinſchmuggler
München 19 Dez Jn der Nacht zum Sonntag wurde

auf dem hieſigen Hauptbahnhofe der 31 jährige Monteur
Haibel ſeine Ehefrau und ein 16jähriges Dienſtmädchen
verhaftet weil ſie 35 Kilo Saccharin bei ſich führten wel
ches ſie von Zürich über München nach Salzburg ſchmuggeln
wollten Die Frau geſtand bei der Verhaftung ein ſchon
wiederholt Saccharinſchmuggel getrieben zu haben

Folgenſchwere Gasexploſton
20 Tote über 100 Verwundete

Newyork 19 Dez Eine Gasexploſion zerſtörte die große
Anlage der Newyorker Zentral Railwods die mitten in der
Stadt gelegen ſind Die Exploſion brach im Krafthauſe das
einen ganzen Stock einnimmt aus Etwa 20 Perſonen wurden
ſofort getötet mehr als hundert verletzt Mehrere Leitungs
anlagen wurden auf die Straße geſchleudert Ein Eiſenſtück

flog ver ein Automobil wobei mehrere Perſonen getötet
wur

Vermiſchte Drahtnachrichten
München 19 Dez Die liberale Partei hat im

Wahlkreiſe Roſenheim der ſich im Beſitz des Zentrums
befindet aber nicht zu den ſicheren gehört als Kandidaten für
die kommenden Reichstagswahlen den Gutsbeſitzer Finken
walder aufgeſtellt

Wien 19 Dez Die für morgen angeſagte paſſive Re
ſiſten z der Zollbeamten von Wien und Umgegend
unterbleibt Die Beamten wollen zunächſt abwarten
was der Reichsrat bei ſeinem Zuſammentritt über die Ange
legenheit der Zollbeamten beſchließen wird

Unterhaltungsblatt
Aufſſchwankem Grund Roman von H Abt Fortſ

Der verlorene Sohn Erzählung von A Baumgart
Schluß Der Büchertiſch

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Rachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil i V Albert

SämtlichBVarth Druck und Verlag von Otto Hendel
in Halle a S

erhielt wurde Schulz auf Grund des Alibibeweiſes wieder auf
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Berliner Börse
crelephonischer Bericht der Saale 2tg

3 Uhr 10 Minuten Kredit 210 50 Diskonto 193 62 Deutsche
gank 259 87 Berliner Handelsgesellschaft 170 12 Dresdner Bank

Russische Anleihe von 1902 93,49 Türkenlose 182 25
Lombarden 21,50 Kanada 197 75 Baltimore 107 50 Bochumer
Guss 223 50 Gelsenkirchen 212,87 Harpener 186 50 Deutsch
uxemburg 203 Phönix 244 50 A G 266 62 Siemens
flalske 244 37 Hamburger Paketfahrt 143 Nordd Llovd 105,87
Warschau Wiener 218,75 Tendenz Ziemlich fest

Am Kassamarkt notierten höher Lindener Brauerei
3,50 Preuss Leihhaus 3 Omnibus Ges 1,50 Giesel Zement 3,40
Sachs Thüring Zement 2 Dürkopp 6,50 Hartmann Masch 1,75
Kappel Masch 2 Victoria Werke 2 Berl Mörtelwerke 50
Gust Genschow 4 Karl Lindström 2,25 Schalker Glas 2 Stahi

Noelke 4 Arnsdorfer Papier 2 Bergmann Elektr 1,75
Lorenz 4,50 Vogel 1,50 Segall 2,60 Gebhard Co 3 Con

cordia Bergbau 4 Sächs Thür Braunkohlen 1,50 niedriger
Berliner Terrain Bauges 4,75 Aluminium Ind Ges 3 Lübecker
Masch 4 Wanderer Werke 4 Anilinfabrik 50 Albert Chem
Fabr 2 Rütgerswerke 2 Nordsee 2 Breslau Kleinbarg 2 Boese
3,50 Langendreer 2

Zum Kursnettel Berlin t9 Der 40 Badisohe Staats
Anleibe 0809 unk 18 101 30b6G 40 Bavyrische Staats Anl

Bayrisehe Staats Anleihe 08 unk 1918 101,25b G 45 Sohwarsz
darg Sondershausen Württemb Staats Anlerhe 81 83
91 500 395 Kameruner Eisendahn Anteile 94 75B 3 Dentsoh
Ostafrikanisohe Sehuldverschr gar 91,25d 49 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 42 Darwstüdt Stadt Anl 1900 unk 16
z h Dessauer Stadt Anleihe 1806 49 Dässeldorfer Stadt
Anleihe 1900 07 08 090 100,9006 4 Jenger Stadt Anl 19000
i Jenaer Stadt Anl 1902 49 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1919 40 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
1918 40 Thorner Stadt Anl 1009 unk 1910 AproxHeesische Komm Obl XII 101,40G 3 Oesterreichisohe Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv 4 Deutscehe Solvay
Werke 103,006 Elberfelder Farben unk 1917 103,66G Felten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 102,25B Vereingte Lausitger Glas
hütten 383 10b

Londongr Böree vom 19 Dez Es notierten Fugi Konrols
79,43 Rio Tinto 69,12 Geduld 31 Goldfields 5,50 Stvel oom 75,37
Steel prets 120 00 Rand Mines 41 Anacoondoe 8,18

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 19 Der

eeeeeeeeeeedeeeg ce o BrautAdler Kalt V A Jugo 7700 7850Aleaandershall 12,400 Immenrode e650 6750Beienrode 5800 Johannashall 5250 5350Burbach 16,800 Justus 1 117 1 18Javlsfund 7200 Kaiseroda S 192 600Cecilienhall S S Krügershall Akt 134 13881Desclemona 5300 8500 Ludwigshall S hDtseod Kali Akt 165 166 Neustassfurt 14,800 15 ,390
Deutschland 5100 53800Reiohskrone
Priedriohshall 1 15 116 Lossa 1850 1950Gläückaut Roland SSonderstausen 21,20021 600 Ronneberg Akt 118 120
Güunthershal 6460 66580 Rothenber 3400 3500
Hann Kali Akt Sachsen Weimar 7800 7900Hansa 5000 5100f Someterkaute SHattom Vor A 8iegtned 1 6250 6850Heläburg s7 ss Sugmundedell es I72
Heldrungen 3100 3200 Teudomeo AKt 116 118
HBeldrungen II 3850 8960 Whelmsbdall 14,600 15,000
Hermann II S S Wintonsbai 22,500 23,000Hohensels 8600 8700Hohengoliern 6360 6450

Vom internationalen Zuokermarkt
Die abgelaufene Berichtswoche brachte den Zuckermärkten

war nur geringfügige Veränderungen in Tendenz und Kursenu
nahm aber doch einen sehr bemerkens werten Verlauf Zunächst
wurde das Interesse durch die Veröffentlichung der amtlichen
Zuckerstatistik für November absorbiert Aus den amtlichen
Zahlen lässt sich der Schluss auf eine Zuckererzeugung ziehen
die sich für Deutschland auf rund 52 Millionen Zentner belaufen
dürfte gegen rund 145 Millionen Zentner in der Vorkampagne
Die amtliche Statistik wirkte aber ebenso nur vorübergehend
verstimmend wie das Angebot russischer Kristalle in England
Denn einmal hielten die Rohzuckerproduzenten weiter an ihrer

aktik der Zurückhaltung fest und lehnten Untergebote ab dann
aber zeigte England für alten wie für neuen Rübenzucker zum
Schluss für Ostseezucker fortlaufend einiges Interesse Nach
der moralischen Seite hin wurde der Markt vor allem aber
durch neue im ganzen 12 000 Tons betragende Er werbungen
europäischer Rübenzucker durch Amerika gestützt besonders
dadurch dass sich auch der Trust unter den Käufern befand
obwohl er noch vor kurzem die Erklärung abgegeben hatte er
bedürfe des europäischen Rübenzuckers nicht Der Grund für
die amerikanischen Er werbungen ist unschwer zu finden er
liegt in dem Zusammenschrumpfen der amerikanischen Bestände
im Verein mit der Verzögerung der cubanischen Ernte
n Die statistischen Verhältnisse zeigen folgende Veränderungen
Der Hamburger Lagerbestand vermehrte sich um 35 400 Vor
jahr Abnahme um 23 800 Sack und beläuft sich nunmehr auf
984 400 Vorjahr 752 500 Sack Die englischen Vorräte
ſtellen sich nach einer Verminderung um 39 100 Vorjahr Zu
nahme um 22 600 dz auf nur noch 307 500 Vorjahr 656 700
Doppelzentner Die Stocks in der amerikanischen Union
zeigten Abnahme um 15 000 Vorjahr Zunahme um 5000 Tons
und betragen nunmehr 73 000 Vorjahr 93 000 Tons Auf Cuba
Sind erst 4 Zentralen in Tätigkeit gegen 25 bezw 12 und
7 Zentralen zu der entsprechenden Zeit in den drei vorange
Kangenen Jahren Die sichtharen Weltvorräte stellen sich
nach rechnerischer Zunahme unter Berücksichtigung der amt
lehen Novemberstatistik um 1 442 900 Vorjahr 1 353 200 Tons
auf rund 3 169 500 Vorjahr 2 846 200 Tons

Am Kornzuckermarkte war die Tendenz durchgängig
rühig und bis gegen Wochenschluss fanden Kursveränderungen
nicht statt dann allerdings wurden die Preise einen Bruchteil
heruntergesetzt weil das Ausgebot der Rohzuckerproduzenten
augesichts der zu erwartenden grossen Produktion schliesslich
och etwas reichlicher wurde die Käufer sich aber zurück
hielten Es kamen zeitweise recht umfangreiche Geschäfte zur
Lieferung in Januar März zustande wobei die Inlandraffinerion

äufer waren und entsprechende Aufgelder zahlten Die
prompten Kornzucker fielen da es den Raffinerien an Lager
raum fehlt zur Hauptsache dem Exporthandel zu Bei ruhigem
Sehluss ergibt sich für Erstprodukte ein Verlust von 2 bis
5 Pfg pro Ztr während Nacherzeugnisse gut begehrt 2 bis
5 Pfg pro Ztr gewannen Am Terminmarkte ergibt sich
nach kleineren Schwankungen ein Wochenverlust von 2 bis

s pro Ztr Am Raffinademarkte fanden nur einige
kleinere Vmsätze nach dem Inlande wie nach England statt

Deutschlands Aussenhandel
hi Die Einfuhr nach Deutschland hat in der Zeit vom 1 Januar
vis zum 30 November d J 8291 307 000 Mk und die Ausfuhr
zu Deutschland 6 973 138 000 Mk gegen 8 027 390 000 Mk bezw

178 283 000 Mk in der Vergleichszeit des Jahres 1909 betragen
der angegebenen Zeit belief sich wie der Lok Anz be

riehtet in Tausenden von Mark
Die Einfuhr Landwirtschaftliche Erzeugnisse 5 060 535

5188 031 mineralische und fossile Rohstoffe 740 048 711 105
b erehetes Wachs Fettstoffe 18 362 G 480 chemische und

bharmazeutische Erzeugnisse 309 612 278 571 tierische und

v

pflanzliche Spinnstoffe 733 552 714 819 Leder und Lederwaren
149 320 129 175 Kautschuk waren 22 615 18 157 Geflechte und
Flechtwaren aus pilanzlichen Spinnstoffen 10 454 9102 Besen
Bürsten Pinsel 1753 1163 Waren aus tierischen oder pflanz
lichen Schnitzstoffen 44 698 40 315 Papier Pappen und Varen
daraus 24 057 22 349 Bücher Bilder Gemälde 39 866 39 573
Waren aus Steinen oder anderen mineralischen Stoffen 36 727
30 051 Tonwaren 6427 5973 Glas und Glas waren 18 486
15 658 edle Metalle und Waren daraus 531 421 315 505 un

edle Metalle und Waren daraus 422 815 371 077 Maschinen
elektrotechnische Erzeugnisse 90 658 94 032 Feuerwaffep
Uhren 28263 24 999 unvollständig angemeldete Waren 1637
1654 Mk

Die Ausfuhr Landwirtschaftliche Erzeugnisse 1 238 339
1 067 189 mineralische und fossile Rohstoffe 506 248 477 043

zubereitetes Wachs Fettstoffe 37 434 31 310 chemische und
pharmazeutische Erzeugnisse 619 029 538 151 tierische und
pflanzliche Spinnstoffe 1 225 391 1 089 712 Leder und Leder
waren 408 406 353 646 Kautschuk waren 47 726 38 6563 Ge
flechte und Flechtwaren aus pflanzglichen Stoffen 8546 7639
Besen Bürsten Pinsel 10 131 8674 Waren aus tierischen oder
pflanzlichen Stoffen 20 603 19 184 Papier Pappe und Waren
daraus 196 481 180 315 Bücher Bilder Gemälde 86 928 85 065
Waren aus Steinen oder anderen mineralischen Stoffen 20 603
19 184 Ton waren 77 462 69 568 Glas und Glaswaren 99 040
86 423 edle Metalle und Waren daraus 274 654 307 240 un

edle Metalle und Waren daraus 1 099 235 932 530 Maschinen
elektrotechnische Erzeugnisse 734 265 611 281 Feuerwaffen
Uhren 164 467 143 448 unvollständig angemeldete Waren 30 143
30 943 Mk

Verhandlungen der Röhreunwerke
In Düsseldorf fanden am Montag wieder Verhandlungen der

Röhrenwerke über einen neuen Zusammenschluss bezüglich einer
Preis und Verkaufsvereinigung statt Auch diesmal ist es zu
keinem positiven Ergebnis gekommen Ueber die Frage der
Preisfestsetzung kam keine Verständigung zustande Man be
schloss lediglich keine langfristigeren als Dreimonatsabschlüsse
vorzunehmen

Eine Preiserhöhung für Lackfabrikate
a vom Verbande Deutscher Lackfabrikanten E V ange

ündigt
Die dem Verband angehörenden 130 Fabriken erklären dass

es in Anbetracht der innerhalb Jahresfrist zum Teil um zirka
100 Proz gestiegenen und noch andauernd weiter in die Höhe
gehenden Rohmaterialienpreise unmöglich ist die bisherigen
Oualitäten zu den alten Preisen zu liefern und dass angemessene
Preiserhöhungen sämtlicher Lackfabrikate durchgeführt werden
müssen

Magdeburger Mühlenwerke Nudel und Couleur Fabrik in
Magdeburg Nach dem Geschäftsbericht für 1909/10 hatte die
Gesellschaft in allen Betrieben voll zu tun und es hat sich aus
der angespannten Beschäftigung der entsprechende Nutzen er
geben Der Ueberschuss aus den drei Fabrikbetrieben stellte
sich auf 316 423 i V 298 580 Mk Nach Deckung der Gesamt
unkosten von 134 657 Mk inkl 3022 Mk Zinsen 130 165 Mk
und der Abschreibungen von 32 186 36 071 Mk ergibt sich mit
6026 8075 Mk Vortrag ein Reingewinn von 156 050 140 415
Mark aus dem bekanntlich 11 Proz i V 10 Proz Dividende
ausgeschüttet werden sol en

Brandenburgische Tiefbhohrgesellschaft in Konkurs, In der
am Donnerstag in Hannover abgehaltenen Versteigerung der
ausstehenden Forderungen wurden 50 Kuxe der Gewerkschaft
Oberroda zum Preise von 0,50 Mk das Stück verkauft An
Aussenständen sind etwa 45 000 Mk aufgeführt doch sind eine
Anzahl der Schuldner überhaupt nicht aufzufinden Mit dem
Kaufmann Albert Heve in Charlottenburg soll ein Vergleich da
hin geschlossen werden dass er für seine Schuld von 25 000 Mk
nur 7000 Mk in vierteljährlichen Raten zahlt Bleibt er mit der
Zahlung im Verzuge so ist die ganze Summe sofort fällig Um
das Konkursverfahren welches nun schon drei Jahre schwebt
möglichst bald zu beenden soll diese Forderung von 7000 Mk
dann zum Verkauf gebracht werden ebenso die Kuxe der Ge
werkschaft Bückeburg welchen noch einiger Wert beigemessen
wird

Die Fahrzeugfabrik Eisenach erzielte wie der Voss Ztg
mitgeteilt wird in 1909/10 einen wesentlich höheren Gewinn als
im Vorjahr so dass bei namhaften Abschreibungen 7 Proz
Dividende gegen 4 Proz i V erwartet werden

Die Rheinische Creditbhank in Mannheim schätzt ihre Divi
dende pro 1910 auf wieder 7 Proz

Die Lippische Konservenfabrik Strangmeier Co G m
b hat ihre Zahlungen eingestellt und ihren Konkurs ange
meldet Der Direktor der Fabrik Strangmeier, wurde sofort in
Haft genommen Den Passiven in Höhe von rund 3 000 000 Mk
stehen Aktiva in Höhe von 400 000 Mk gegenüber Am Sonn
abend sollen nicht weniger als für 125 000 Mk Wechsel zu Pro
test gegangen sein An dem Verlust sind sowohl Banken als
auch Lieferanten beteiligt Die Fabrik arbeitete mit fast allen
Banken der Umgegend Auch Fürst Leopold zur Livpe ist dem
B zufolge an dem Unternehmen beteiligt Mit dem 1 Jan
wäre die Fabrik ein Aktienunternehmen geworden Die Gesell
schaft war bereits gegründet und eine diesbezügliche Bekannt
machung im Amtsblatt erfolgt

Zuckerrafünerie Brunonia in Braunschweig Das Unter
nehmen dessen Aktienkapital 600 000 Mk beträgt arbeitete in
dem am 30 September abgelaufenen Rechnungsſahre dem Ge
schäftsbericht zufolge mit einem Verlust von 32 884 Mk um
den sich der Verlustvortrag aus dem Vorjahre auf 245 187 Mk
erhöht Die Verwaltung teilt ferner mit dass nach Aufarbeitung
der in Cestalt von Raffinaden bereits verkauften Rohzucker
vorräte der Betrieb eingestellt werden wird

Zur Beratung über die Verkauisbedingungen auf den Häute
auktionen finden am 20 Januar in Kassel von neuem Verhand
lungen zwischen den Vertretern des Verbandes der Interessenten
am Häuteeinkauf und des Verbandes der Häuteverwertungs
vereinigungen statt

aren und Produkte
Getreide

Berliner Produktendörs e 19 Derember Am Frühmarkt
dotierten Weizen inländ 194,00 197,00 ab Bahn und frei Mühle
Roggen inländ 145 909 146,00 ab Bahn und trei Mühle Hater
märkise her mecekienburgischer pornm prenssiseh posenseher und
sohlesischer fein 170 121 mittel b 160 gering 152 155 russiseh
and Donan mittel 150 16 gering 145 149 ab Rahn und trer Wagen
Mais amerik mixed 188 141 neuer abtallender runder135 00 138,00 trei Wagen Gerste inändische Futtergerste mitte
und geringe 133,00 148,00 gute 149 160 russisohe und Donau leichte
118,00 121,00 schwere 122 139 ab Bahn und trei Wagen Erdseo
inländisohe und ausläündische Futterware mittel 147 154 Tauben
erbsen 155 162 ab Bahn und trei Wagen Werzenmeh 90 24,00
bis 27 75 Roggenmehl 0 and 1 18,70 21,20 Weirzenkleie

90 11 25 Roggenkleſe 59 10 25
Hambaorg 10 Dez Getreidemarkt

Meoklbg 196 198 Roggen rohig Meoklburg und Pomm 144 155
Gerste ruhig sdruss 101 103 FRater ruhig Holsteiner
Aeokienburger neuer Hoſsteiner vod Meoklunburger 150
bis 168 Nais ruhig La Plata 99 100 mwroed 103

Liverpool 19 Dez Roter Winter weizen ver Murr 6, per
Mai 9, Still Mais Le Plata Der i Febr 4,5 Stil

Pest 19 Der Weizen per Okt G per 72per April 75

Weigen ruhig Osthbolst

e

e rer c 727 i 31den per Mai h z 8 pril 8,31 8,32 B
natwerpevn 19 Dez Dontseber La Plata ug KontraktDez 6,10 ebr 5,82 April d,70 Juni d A nh i o g un Prii 6 e Aug den Fr l
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Hanmdel Gewerbe und Verkehr
Zucker

Hamhurg 19 Dez Rabenronzueker 1 Prodakt Bois 88
Rendement neue Usanee frei an Bord burg

vorm nachm adandeper Dezember 950 10 g 10 M
Tanuar 917 9,324 Mara 35 32 32Mai 9,52 0,52 0,52d August h 72 TOkt Dez 95 9,Z2ruhig rubig rungKaffee

Hamb vorg 19 Dez Good average Santos
vorm nachm abends

per Dagember 56 57 57 Gv März 57 57 57 GMai Se r 57September 56 63 z6 G 56 GRubig behauptet behauptet
Havre 19 Dez Kaffee good average Santos per Der

per März 69 per Mai 70 vor Juli 69Kilo de Janerro 16 Der Kadee Zufuhren 13,000 Sack in Rio
17,000 Sack in Santos

Eier
Berlin 19 Dez Eier pro Schoek volltrische ansländfsahbe 06

bis 5,40 in und auslüändisehe bessereſorten 4,50 4 76 in und aus
landisehe geringere Sorten 3,80 4 10 weite Sorten 80 4,10 Kahl
hauseier 10 Kaolkerer 980 kieme Eier 26 3,50 Mark Rahig

Kartoßelmehl und Stärke
Magdeb arg 19 Dez Prima Kartottelstärke und Mahl für

100 kg 19 50 20 00 Fest
Bern iin 19 Doz Kartoftelmehl u Stärke 20,25 20 75 Feuehtes

Kartoffelmehl 10,00
Spiritus

Nordhansen 19 Dez Branntwein 40 Pol Pros für 100 kg
105 106 86 25 87 25 do 45 Vol Pros für 100 h 106 107

Liter 96 25 97 25 M per loko und Nov Branntwem 40 Vol Prof
tür 100 kg 105 105 87 75 88,75 do 45 Vol Prorz für 100 k
106 107 98,00 909 00 M per Dez 1010 Sept 1611 ohne Fass
Brennerei

Fettwaren und Oele
Hamburg 19 Dez Stadrschmals 62 00 amerns, Seam 532,25

Chamberlain 54 15
Koln 10 Dez Räboöol Ilokxo 60,00 per Mai 58,00 Stil

Chemische Produkte
Hamburg 19 Dez Ohilisalpeser per loko F od Märs9,15 trei Fahrzeug Hamburg P p 8,97

Wolle
Bremen 19 Dez Baumwolle still Upl loko middl Tee Pfg
Liverpool 19 Dez Baumwolle Umsatse S 000 Ballen davon

Import 51 000 Ballen davon Amerikaner 54,000 Ballen
Liverpool 19 Dez Aegyptische Baumwolle per März 10,63
Alexandria 19 Dez Aegyptisehe Baumwolle per März 20,27

Mai 21,03 Nov 20,00
Metalle

London 19 Derdr Ohiſi Kupfer stetig 57 3 Mon 5771
Zinn Straits K stetig 1751 3 Mon 175 Blei span stetig 13
engl 132 Zink gewöhnliche Marke zuhbig 28 spes Marke 25

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emden

Sew VorkK 18 12 17 12 Chienago 18 12 17 12
Weizen p Dez 87 Weizen p Der 90 IMai 102 Ma Se SMais p Her 54 65 Nais p Dez aSa Mai Nei 47 i 47en Spring eleazs 4 18 18 Her 5 Des s Si
Kaffee Vair Rio Nr 7 18 181 Mei 37 34v p er 1 ,00 ſo Roggen p Desx 81 Sp Jan 1100 11 10 Sohmais p Js 1040 80
Petroleum in Cases 8,90 80 Moei 10,07 10,02do in New Vork 7,40 7,40
do in Philadelphia 7,40 40

Tendenox Weisen stetig Mais stetig
Schiffsnachrichten

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse
Ab Bremerhaven Barbarossa 21 Dezbr nach Australien

Breslau 22 Dez nach New Vork und Baltimore Coburg 24 Dez
nach Argentinien Köln 29 Dez nach Philadelphia und Balti
more Vorck 29 Dez nach Ostasien Friedrich der Grosse
31 Dez nach New Vork Würzburg 31 Dez nach Brasilien
Ab New Vork Rhein 22 Dez nach Bremen Ab Marseille
Schleswig 28 Dez über Neapel nach Alexandrien Ab Balti
more Chemnitz 21 Dez nach Bremen Ab Galveston Han
nover 19 Dez nach Bremen Ab Batum Stambul 31 Dez
über Konstantiopel nach Genua Ab Yokohama Goeben
31 Dez über Shanghai Hongkong usw nach Bremen Ab
Sydney Zieten 31 Dez über Melbourne Colombo usw nach
Bremen

George Washington nach New Pork 14 Dez von Cher
bourg Rhein nach New PTork 16 Dez in New Vork Frank
furt nach New Vork 15 Dez Borkum Rift passiert Borkum
nach Cuba 15 Dez in Antwerpen Bonn nach Brasilien 15 Dez
von Lissabon Wittekind nach Laplata 15 Dez in Montevideo
Wittenberg nach Laplata 15 Dez von Antwerpen Javorina
nach Laplata 15 Dezember von Antwerpen Schwaben nach
Australien 14 Dez von Durban Schlesien nach Australien
15 Dez von Antwerpen Gneisenau nach Australien 16 Dez
Perim passiert Prinz Eitel Friedrich nach Ostasien 16 Dez in
Antwerpen Derfflinger nach Ostasien 16 Dezbr von Genua
Goeben nach Ostasien 15 Dez in Hongkong Schleswig nach
Alexandrien 14 Dezbr von Marseille Manila nach Rabaul
15 Dez von Batavia Stambul nach Batum 16 Dez von Genua
Köln nach Bremen 15 Dez in Bremerhaven Erlangen nach
Bremen 15 Dezbr von Las palmas Eisenach nach Bremen
16 Dez in Antwerpen Seydlitz nach Bremen 14 Dez von
Genua WVestfalen nach Bremen 16 Dezbr in Bremerhavenv
Greifswald nach Bremen 16 Dezbr Dover passiert Prinzess
Alice nach Bremen 16 Dez von Algier Vork nach Hamburg
13 Dez in Hamburg König Albert nach Genua 15 Dez in
Neapel Prinz kieinrich nach Marseille 14 Dez von Alexan
drien Therapia nach Genua 15 Dez von Batum

Wasserstände
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